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üiov .Mit Bewilligung .des Obergerichtee wird anmit der, Inhaber des nach-,
Offolgenden: vermissten Schuldbriefes i, von [Fr. 14,000,2t durch Transfix vom
-128. Juli 1890 auf Fr. 13,000 reduziert, „auf Otbmar Stutz, Metzger, von
.uMatzingen (Tburgau), zugunsten des Salomon Kambli, alt Metzger in
I. ZOriob, d. d. 115.Januar ,1867; letzte bekannte Schuldner: Gebrüder Jakob

und Alfred Herzer, Seefeldstrasse, Zürich .V; letzter bekannter Gläubiger:
b S. Kieling, lEitenhändler; ami Grossmünsterplatz, in Zürich I, oder wer
m sonst über.die Urkunde Auskunft zu'gehen s imstande ist, aufgefordert, der
J Kanzlei des unterzeichneten Gerichtes binnen einem Jahre, von beute,an,

n: von. dem Vorhandensein der (.Urkunde Anzeige zu machen, widrigenfalls
t (dieselbe "für hiebt

t würde, ». 6.
Zürich, den

• r'lil
e'i' .{ •

> ^ ul

als kraftlos erklärt
(W 48')

mebr 'bestehend angesehen und
1 i Llait.
März 1912. Uut ^/• Jim lNameni des Bezirksgerichtes,yIL Abteilung,
t i'i i ,.' Der" Gericht8schrelber: Dr. Zwingii.

•'/•.-it J 1
Das Bezirksgericht Gossau (St. Gallen) hat mit Bescbluss vom. 23.1M

1912 die Einleitung des Amortisationsverfahrens über nacbbezeichnete Titsl
gemäss Art. 850 ff. 0. R. törfügt: '

- 11) Obligation Nr. 1262 der' Bank in* Gmsauivon Fr.'lOOO, voifi 23. April
*T"t1907, thit Cdtipon auf l31.'Dö?:emherl911/18, auf Condamin, Pfarrer^

Nfe^efr^il, lautend. 1 ; '
iü"i 2) Obligation NF.11275''der1 Bank in Gostau von* Fr. 1000, fvoni lOJ'Mal

'**1907, mit Coupon auf 3T." Dezember 1911/18,• lauf Condamin, Pfärrer in
'''NieaerVil,'' lautend.

•u 3)'Ohligation^Nr. 3241 der'Bank'in Gossau von Fr. 1000, Vom lU Mal
-°f'l897,' mit GOäponvaUf 31;:Döiember 1911/21,''auf Witwe Brühwilef-Sfcbild-
•'^kfiöchtj in' Nieder wil, lautend.

n:4) iObligation Nr. *1651 'der'Bank in Gössau, von Fr. 600, vom 13. Au-
uignst11909,mit'Coupon auf 31. Dezeäber 1911/21, »ul die PWrArohiv-
"Tkasse in Nieddrwiriautfend.

' ''Der oder die Inhaber dieser Titel werden aufgefordert,"! solche Inner*
>a,balb 'drei Jahren,- vom erstmaligen1 Datum dieser Anskündung an, dem
'"Befcirkägericfitspräöidium Gossau " vorzuweisen, ansonst deren i

Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 115')
"1Gdösau,r'den 28.'Mai 1912. u

Bezirksgericht CHhbm.

Die auf den S&men1 Joseph Jules Vauclair, früher in Basseoourt, nun
in Biel, lautende LebensversiCbernbgspbllce Nr. 18710 der Lehensversicbe-
rnögsgösellschaft sLa Genevoise», in Genf,eist verloren gegangen,

lev J. Vaticlait, obgenannt, stellt infolgedessen an den Gerichtspräsidenten
von "Biel dasGeSucb, er möchte, gestützt auf die Gesellschaftsstatuten, das

Ife, Bnndesgesetz über .den Versicherungsvertrag und die kantonalen Gesetzes-
lbestimmuDgen,die Kraftlosigkeit vorstebenderj Urkunde bewirken.

Diesem Gesuche entsprechend, wird der allfällige Inhaber, der verloren
zangenen Lehensversicberungspolice sLa Genevoise», in' Genf, lautend

R aüf^deh' Namen Joseph Jules Vauclair, rr hiermit aufgefordert, diese Police
Aj„inneri dö^Prist'vpn eiöeth Jahre,' ybm",Tagbvder ersten Bekanntmachung

durch das Schweiz.' Hänaelsaifitshiatt an gerechnet, vorzulegen, .widrigen-" ' ' als kraftlos "Erklärt'find^deren
r i (W 1671)

falls dieselbe nach Ablauf dieser Frist
'^'Atiöo?(NaUon äfitefebähtbchen Vpürde.-* ° «T, den m Jüniv19l2, 0

x' ' u ' ' ' DÄ1 fceribhtsprfisi'deiit I, i. V/i ».^Atahler.

Das Obergeriobt des 'KahtofabZüridh^hat durch Bescbluss vom 15. Juni' ^^12r'dih"LchhnSyeFhlbbertingspöllce A Nr. 2861 det berri. kantonalen Altert-
Lehensverstche-

w
dem

1. April 1890, zugunstenrdes J. Pfistef,h Zölfestftsse 2, in Zürich! Iii, als
kraftlos erklärt. (W 169)

Zürichy deb 3. Jali 1912.l^a'üiu; AU*.A üa.vao^qA

al »in«1! r^,.1Mir^J^t[%^lLdbteaun9'i
nov ,«M0V/ u n* ar. erurfomi^n'1! .ff>er ,Gei;lCht^chxeibeF^ Lenmeier. «

Es wird vermlsst: Anweisung vom 31. Mai 1912'Elper'Fi*?13300 dir
Sobwelz. BodenNfbdftJtnstalt Zürich, zahlbdr'fiel'Sicht an die Parqueterfe

* de'BadenlClocarellP& Link oder Order, indossiert am 1. Juni 1912 an die
' 'Bank in Badeoio// n. u nuon.GoiJ uo« ebimi ,,uiü«it'jk. ii < >. .i - wiriloien/uAnl deniallfdlligen Jnbaber,' dieserfiAnweisupg,«rgeht^iemit .qißi Auf-

.umlorderungt ^ditiAnweisungihi^uZup)[ 7. ^Oktober 1912
(1dem Bezirksgericht

Baden vorzulegen,,ansonst dieselbe als nichtig und kraftlos erklärt>'Ürde.
lima *mBaden,02,,Juli 1912. f
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»Zfriek — Zvieh — 2wigo L, M,
Chemische Waschanstalt, etc. —1912. l'.i-Jnli.'DieKolkktir-

^"gekellsobaft unter der Firma>H&mmef 4t Cie. in 'Wädenswil -(S. H. A/1B.' Nr. l77'vom 7. Juli 1910, 'pag. 1245),s mit Zweigniederlassang-la 8trGaiten,
^'Gesellschafter: Carl Hummet-Weisser 'undChristian Ferber,1 bat Sich infoige

Umwandlüng in'eine KotUmanditgeseUsebift aufgelöst.
Carl HommePWeiseer, von Horh (Württemberg); in WädCnswil^-mnd

*' Gbristian Ferber, von Lübeck,-in Zürich L haben unter der unveränderten
'''Firma' Hummel A Ol«. in'Wädenswil1 eine : Kemmenditgesdllscbalt u^in-

•' gegangen, welche am 1. Juli 1912 ihren Anfang nahm und die Afctiten
und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellscbaft ühernhnmt Unbescbaänkt
haftender Gesellschafter ist Carl Hnmmei-Weisser,: und Kommanditär ist

- Christian • Terber, welchem Prokura erteilt ist,' -mit dem Betrage-.ton
Fr. 40,000 (.vierzlgtansend-Franken). Cbetnlsche WaachaneUlfund
Kleiderfärberei. Am Sagenbach. I

Möbelfabrik, Tapisserie. — 1;Juli. In der,Firma
f\ Ww*«in Zürich 1, mit Zweigniederlassung in A11 s t e 11 e p (S. H. A. B.

Nr. 312 vom 12: Dezember 1910, pag. 2101) sind die Prokuren Marie Lips
und Louise Lips erloschen; -dagegen erteilt die Firma Eiuzelproknraian
Emil Lips, von,and in Altstetten, und Wilhelm Herrmann-Lips, vonKircb-
'Deimbolanden '(Rbeinpfalz), in Zürich L A

Spedition. — 1. Juli. AetfeagsseUseküCt Duuzas -k Cie. in Basel,
mit Zweigniederlassung in Zürich Ü (S. H. A. B. Nr. »122 vom x17., Mai
1911, pag. 834). Die Kollektivprokura von Gustav Werner ist' erioschen.

Kolonialwaren., Kohlen, etc. — l7jJuli.-J)er Inhaber-der
Firma G. F^ledU, JSFegPin Bulach) (S. H. A B. Nr. "203 vom 6.' Juni*'190i,

üpag. 809) firmiert künftig G. FrkAli, z. Kaffeebaum. Kolonialwaren-.und
Kohlenbandlung, Kaffeerösterei, Agentur und/Kommission.

Ol. Juli. Die »Firma J. Peteri Buchdr. in Pfälfikon ~(S. Hq A B. Nr^ 47
vpm 2. April 1,1883, pag. 358), Buchdrnekerei und Verlag, "ist Infolge
"Abtretung des Geschäftes erloschen.

'

^ ^ ;' .v
- Druck und Verlag. — 1. Juli. Inhaber der Fjrma A*"Peter in

Pfälfikon ist August Peter, von ond in Pflfläkon'. Bucb- nnd Konstdruckerei
und Verlag. Hochstrasse.

Woil- und Baumwollgarne, etc. — 1. Juli. Die 'Firma
i Vf. Berg in Zürich I (S, H. AI B. Nr.J58 vom 1' März 1897/pag.. 235),

und damit die Prokuren Adolf Berg und Woldemaf 'Berg, jr.,-,1st infolge
Abtretung des Geschäftes erlöschen.

d Inhaber def jFirma Adolf Berg in,Zürich I, welche'die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Adolf Berg, von Zürich1, in "-Zürich I.
Fabrikation und Engrosgeschäft in Woil- und Baumwollgarnen und Strumpfwaren.

Talstrasse 41. Die Firmä erteilt Prokura an Woldemar 'Berg, 'von
Zürich, in Zürich I.

Stickereien, Vorhänge. — 1. Juli. InBSber derFirma 6. ötuts-
Gyr in Uster, ist Gallus' Stutz-G)T, von Wängi tThurgau);'in Uster.' Stickereien

und Vorhänge. Babnhofplätz.
Bonneterie. — 1. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter-det Ffrma

Stutz & Koller in Zürich Iü (S. H. A. B. Nr. 74 vom?'2lP'Mär2",49lO,
pag. 501) hat sich aufgelöst, und es ist diese Firma'erloschen.

Inhaber der Firma Fritz Stutz in Zürich Iü, welche'die Aktiven "und
Passiven 'der aufgelösten Gesellschaft übernimmt,4 ist Fritz Stutz, von
Schongau (Luzern),' in -Zürich IV, vom 1. 'Oktober 1912 an in Zürich H.
En gros und Fabrikation in Bcmneterie.1 Konradstrasse 20. Vom 1. Oktober
1912 an1' hefihden sich Domizil " und Gesehäftslokal in Zürich n, Grütlr,
Strasse 15. Die Firma erteilt Proknra an Emma Stutz, geb.' Scbaufelhorgei-
die Ehefrau des Inhabers.

Bonneterie, etc. II1 Juli. - habzher" det'Firma Jfc Koller in
,|Zqrich IV ist fakoh.Köner, "von1 Basel ünö Speicher, in; Zürich'IV.-.jBon¬
neterie en gro^ Und'Fabrikation ih'Strickvvkreu. 'AlfeDfeckenhofstrasse 62.

l. Juli. "F»c!rachriften-Verlag & "Buhhdriekereif A.-G. - in 'Zürich
(S. H. A. B.'Nr. 142 vom 6. Juni 1912,1 pag. lOnV^Der Delagiertel des
Verwaltungsrates Dr. Emil Oescb wohnt nun in Kilchberg b. Z. ond' der
Prokürist'Emil Bircbineier in WalllsOllen.

0)1

Lederi — 1.
1 ftttieb I (S. H. A.

Juli. Die Firma 14Güühel,"r Ensslin & Soboellkopf» in
B. Nr. 56 vom 13. Februar: 1906,cpag. 22l)«begihttsich

in Liquidation^ DiÖS^be wird unter 6e(r Firma Gohbel, Bosslin ASohoell-
< kopf in Tiiq1.u(?arcb 'die' blsherigen Gesellechafter'durchgeführt.'Gesehäfts¬

lokal: Hornergasse 10.
Leder. ,— 1. Juli. Inhaber der Firma August EuAsüa s in -Zürich I

3 ist^Angusf Eüsslin, von Bopfin'gen (Württemberg), in -Zürich V. Leder-
" liger, KoBamis^ion. "Hofhergasse'lO.

Leder. — 1. Juli. Inhaber der! Ffrmk Hnuui Seheellküpf in
Zürich I ist^HÖtmann Scboellkopf, von Kirchheim-Teck (Württemberg), in

T Zürich IV. 'Lederimport.'1'Neümüblequai 8.' Die Firma-erteilt Prokura an
Ernst Scboellkopf, von Kirchbeim-Teck, in Zürich I. i- ;u]

M a 1 e r g e s o b ä f Gv—4. Juli. Dle oKollektivgesellschaft unter der
Firmä Schaer & Münz in 1Winterthur (S. H. A. B/>Nr. 283 vorn^S. No-

11 Vemher 1910,1 pag. 1909) -(hat )sichT.aofgelöst,rnund es ist-'-diese Firma
" erloschen. o -J .» ^ t' Inhahör dö'r Firma Jb Bchaer in Winterthur; iwelcbe die Aktive^v und
,8<Passiven def aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Jakob SchaerJ von

Trubsobachen'(Bern), in Winterthur.-rMalergeschäft.- Steinberggässe' 18.
1. Juli^illandirirtschaftliobe Genossenschaft Wülfingen inWÜlflingen

4 (S. H. Ai B. )Nr: 249"vom 7:iOktober! 191 l,qpag. ^1675).l(_ Jakot ,Müller ist
(auar tledr Vörstandi iusgetreten. i An .sein») Spelle wurdq alsJ!B'eimt^i-
gewählt: Karl Schaloher, in WülOingen.
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1. Juli. Unter dem Namen Zürcher Walderholungsstätte ist mit Sitz
in ZQriob am 13. März 1912 eine Stiftung erriobtet worden. Dieselbe
bat den Zweck, für die Bevölkerung der Stadt Zürioh Walderbolungsstätten
zu erriobten und zu betreiben, in erster Linie eine solobe für Kinder.
Dabei muss grundsätzlich mit den einfachsten Mitteln gearbeitet werden.
Die Organe der Stiftung sind: Der Vorstand von 5—7 Mitgliedern und die
Aufslcbtskommission. Der Vorstand vertritt die Stiftung nach aussen, und
es führen der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv je mit einem
andern Vorstandsmitglieds die rechtsverbindliche Unterschrift. Der
Vorstand besteht aus: Dr. Hermann Haeberlin, von Amlikon (Tburgau), in
Zürich IV, Präsident; Professor Dr. Emil Feer, von Aarau, in Züriob V,
Vizepräsident; Dr. Carl Horber, von Zürich, in,Küsnacbt, Sekretär; Frl.
Emmy Bloob, von Konstanz, in Züriob III; Frl. Mina Caflisob, von Cbur,
in Züriob II; Dr. Heinriob Mousson, Regierungsrat, von und in Züriob,
und Heinriob Hiestand, von und in Zürich. Gescbäftslokal: Untere Zäune 11,
Zürich I.

1. Juli. Die politische Gemeinde Meilen bat mit Genehmigung der
Gemeindeversammlung vom 28. April 1912 ihren bisherigen Krankenasylfonds,

welober mit Ende 1911 die Höbe von Fr. 71,186.95 erreiobte, am
21. Juni*1912 in eine Stiftung unter dem Namen Krankenasyl Meilen
und mit Sitz in Meilen umgewandelt. Zweck der Stiftung ist der Bau
und Betrieh eines Krankenasyls, bestimmt zunäobst für die Einwobner-
und Bürgerschaft der Gemeinde Meilen. Soweit die Bäume es gestatten,
sollen ins Asyl auch Einwohner und Bürger anderer Gemeinden Aufnahme
finden können. Der Asylbetrieb soll den Charakter einer Wobltätigkeits-
anstalt tragen. Ein Verwaltungsreglement söll die Bedingungen festsetzen,
unter welchen Kranke aufgenommen .werden. Organe der Stiftung sind:
Die Asylkommission von neun Mitgliedern und eine Sub- (Verwaltungs)-
Kommission. Der Präsident, der Aktuar und der Quästor der Asylkommission

nnd der Präsident der Verwaltungskommission vertreten die Stiftung
und führen für dieselbe kollektiv zu zweien die reobtsverbindlicbe
Unterschrift. Präsident der Asylkommission ist Beobtsanwalt Edwin Hirzel, von
und in Meilen; Aktuar: Dr. pbil. Ernst Gfeller, von Bern, in Meilen, und
Quästor: Leibkassaverwalter Fritz Wunderli, von und in Meilen, und
Präsident der Verwaltungskommission: Gemeinderat Jean Haab, Gärtner,
von und in Meilen.

Arcbitekturbureau, Immobilien. — .1. Juli. Die Firma
Ludwig-Häring, Arcbilektorbureau, in Wallisellen (S. H. A. B. Nr. 12
vom 14. Januar 1911, pag. 62), und damit die Prokura Rudolf Ludwig,
Arcbitekturbureau, Immobilienverkebr und Agenturen, ist infolge
Verzichtes der Inhaberin erloschen. •?

Porträtmalerei. —2. Juli. Die Firma Rosi Lamp'! in ZüriohIV
(S. H. A. B. Nr. 1 vom 3. Januar '1912, pag. 2), Atelier für Porträtmalerei,
ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

2. Juli. Die Firma Schmassiuann & Co., Spezialbaus für Eisenbahn'
bedarf, in Zürich I (S. H. A. B. Nr.'153 vom 20. Juni 1911, pag. 1061),
Gesellschafter: Witwe Anna Scbmassmann Duthaler und Wilhelm Ammann-
Dntbaler, ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellscbaft erloschen.

Wilhelm Ammann-Dutbaler, von Ermatingen (Tburgau), in Zürich V,
und Witwe Anna Scbmassmann, geb. Dntbaler, von Basel, in Zürich V,
haben unter der Firma Ammann & Co. in Zürich I'eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Juli 1912 ihren Anfang nahm und die
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Scbmassmann & Co., Spezial-
haus für Eisenbabnbedarf», übernimmt. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Wilhelm Ammann-Duthaler, und Kommanditärin ist Witwe
Anna Scbmassmann-Dutbaler, mit dem Betrage von Fr. 20,000 (zwanzigtausend

Franken). Bahnausrüstungen und technische Agentnren. Bahnhof'!
Strasse HO. 'Die Firma erteilt Prokura an Fritz Kradölfer-Wächter, in
Zürich IV.

Bureaueinriebtungen, etc. — 2. Juli. Eduard Stirnemann,
von Zürich, in'Zürich IV, und Friedrich Stirnemann, von Zürich, in
Zürich V, haben unter der Firma Stirnemann & Co., vormals Scbmassmann

&. Co. in Zürich I eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Juli 1912 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter
ist Eduard Stirnemann nnd Kommanditär ist Friedrich Stirnemann, mit
idem Betrage von. Fr. 1000 (tausend Franken). Organisation kaufmännisch-
technischer Betriehe, Verkauf von Bnreaueinricbtungen. Bahnbofstrasse 110.

Tafelglas. — 2. Juli. Die Firma M. Waigerleitner in.München
hat ihre Zweigniederlassung in Glattbrugg-Opfikon (S. H. A. B. Nr. 233
vom 16. September 1909, pag. 1581), Inhaber: Bernhard Barth, und
Prokurist: Franz Durscb, Tafelglasgrosshandlung, aufgegeben; die Firma ist
daher erloschen.

2. Juli. Nachfolgende drei Firmen werden infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht:

Sob äf tefab ri k. — Giuseppe Carminati in Zürich III (S. H. A. B.
Nr. 10 vom 12. Januar 1911, pag. 49), Schäftefabrik.

«Hardgut» Genossenschaft für Erwerb, Verwaltung & Verkauf von
Immobilien in Zürich in Zürich III (S. H. A. B. Nr. 204 vom. 17.. August
1911, pag. 1385), und damit die Namen der Vorstandsmitglieder Jakoh

Jucker, Gottlieb Schumacher nnd Gottlieb Vogel.
«Sanitas» Aktiengesellschaft für sanitäre und Heizungs-Anlagen

vormals Ad.. Rohrbach in Liq. in Zürich I (S. H. A^ B. Nr. 22o vom
7. September 1909, pag. 1529), mit Zweigniederlassungen in St. Gallen
und Bern, und damit die Unterschriften der Liquidatoren: Dr. Franz
Liehermann, • Albert Bolleter-Esobmann und Konrad von Meyenburg,
Aktiengesellschaft. " > ' ' t *

Feld- und Industriehahnen, etc. — 2. Julf." Siegfried
Wittkowsky, von Ansbach (Bayern), in Zürich. IV, und Benno Dreyfuss,
von Oherendingen (Aargau), in Zürich. I, haben unter der Firma
Wittkowsky & Co. in Zürich I eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,. welche
am 1. Jnni 1912 ihren Anfang nahm. Handel in und Vermietung von Feld-
und Industriebahnen, Vertretung technischer Artikel und Maschinen.
Seidengasse 16. u '

' 2. Juli.' «Helvetia», Sehweis. Unfall- und Haftpflicht-Versicherungsanstalt
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 120 vom 9. Mai 1912, pag. 841). mit

Zweigniederlassung in Genf. Der Verwaltungsrat dieser Genossenschaft bat
den bisherigen Subdirektor. Jobann Gründling zum Direktor ernannt, in
welober Eigenschaft der Genannte rechtsverbindliche Elnzelunterscbrift
führt.

2. Jnli. Konsum-Verein Uetliberg in Zürich (S. H. A. B. Nr. 148

vom 15. Juni 1909, pag. 1065) Gottlieh "Heusser, Jobannes Hirt und Cle-

menz Wäger sind aus dem Vorstand dieser Genossenschaft ausgetreten.
An ihre Stellen wurden gewählt: Jakob Hürzeler, von Uerkbeim (Aargau),
in Zürich II (bisher Beisitzer), als Aktuar, und als Beisitzer neu: Fritz
Schneeheli, von und in Zürich, und Heinrich Merki, von Mandaob (Aargau),
in Züriob. Eine Stelle im Vorstand ist zurzeit unbesetzt.

Pntztüober und Wäsoherei. — 2. Juli. Die Firma Wenk
& Cie. in Züriob III (S. H. A. B. Nr. 194 vom 5. August 1911, pag. 1327)
erteilt Prokura an Arthur •Mössinger, von Reutlingen (Württemberg), in
Altstetten. •'* £- ,»etfv

i* J •r#
Ben — Berte — Berta

Bureau Berti
1912.-3. Juli. Der Verwaltungsrat der Schweis. Volksbank (Si H'. A. B.

Nr. 222 vom ^/September 1911, ,pag. 1497, und dortige Verweisungen)
mit Sitz in Bern, wählte am 20. Mal 1912 anstelle des .verstorbenen
J. Steinogger als Mitglied der Generaldirektion: Wllholm Steinmann-Jenny,
Kaufmann in Bottmingen (Basel).

Bureau Interlaken
3. Juli. Unter dem Namen Fiseherelverein von Lauterbrunnen und

Umgebung gründet sioh mit Sitz in Lauterbrunnen ein Verein, der'im
Interesse der Gemeinnützigkeit und-Wohlfahrt des'Lauterhrunnentftles die
Hebung und Förderung der Fischerei und Flsohzuobt, sowie die
möglichste Beseitigung der auf diesem Gebiete hierorts bis anbin herrschenden
Uehelstände zum Zweoke baL Die Statuten sind am 19. Februar 1911'
festgestellt worden. Der Verein besteht aus Aktiv- und Passivmitgliedern.
Jeder Bürger, der 18 Jahre alt ist und in bürgerlichen Rechten und Ehren
steht und das statutengemässe Eintritts- und Unterhaltungsgeld bezahlt,
kann Mitglied werden. Der Eintritt beträgt,Fr. 1, das Unterbaltungsgeld
Fr. 2. Der Austritt erfolgt freiwillig oder durch Aussobluss bei
Vernachlässigung der Vereinspfllcbten. Die > Organe sindj' Die VereinsVersammlung
und der aus 6 bis 9 Mitgliedern bestehende Vorstand. Namens des Vereins
führen Präsident und Sekretär des Vorstandes kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift. Präsident ist Moritz von A Urnen, Ubrenmacber; Sekretär:
Rudolf Graf, im Stooki; beide in .Lauterbrunnen. 1

-flC -rti •'

Bureau Langnau (Beiirk Signau) '1

Bucbdruokerei. — S.Juli. Infolge Wiederverebeliobung 1st Frau
Katharina Strübin, geh. Oberli, in Langnau, aus der Kollektivgesellsobaft
unter der Firma Ritschard-Wyss & Cie., Buchdruckerei, in Langnau,
ausgeschieden und ist aüf ti. Juli 1912 ihr nunmehriger Ehemann Hans
Heiniger, alliö Oberli, von Eriswil, wohnhaft in Langnau, an ihrer Stelle
in die Kollektivgesellsobaft eingetreten.

Buntweberei. — 3. Juli.' Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma
Sänger, Lauterburg & Cie., mechanische Buntweberei, in Langnau
(S. H. A. B. Nr. 166 vom 1. Juli 1908, pag. 1194, und Nr. 315 vom
21.'Dezember 1908, pag. 2161), bat sich infolge Absterbens des eintea
Gesellschafters, Paul Eugen Sänger, Sohn, aufgelöst; die Firma und die
dem Franz Joseph Meyer erteilte Prokura sind demzufolge erlosohen.
Aktiven und Passiven geben über auf die Kommanditgesellschaft unter der
Firma «Reichen, Lauterburg & Cie.» in Langnau.

Ernst Reichen-Sänger,< von Frutigen, Ernst Lauterburg-Mauerbofer und
Carl Alfred Lauterburg, Vater, von Bern, alle wohnhaft in Langnau, haben
unter der Firma Reichen, Lauterburg & Cie. in Langnau eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Juli 1912 ihren Anfang genommen
und Aktiven und Passiven der'erloschenen'Kollektivgesellscbaft unter der
Firma «Sänger, Lauterburg & Cie.» übernommen hat. Ernst Reichen-Sänger
und Ernst Lauterburg-Mauerbofer sind unbeschränkt haftende
Gesellschafter; Carl Alfred Lauterbnrg, Vater, ist Kommanditär mit einer Einlage

von'-Fr. 200,000 (zweihünderttausend Franken). Die Firma erteilt
Prokura an Franz Joseph Meyer, von Lommiswil (Solothurn), in Langnau.
Mechanische Buntweberei. >. j. r«.- s-'i q

*, ' tu ^ t !i
Bureau Laufen ~

f
2. Juli. Die Genossenschaft Consum-Yerein-Laufea mit Sitz in Laufen

bat in ihrer Generalversammlung .vom 10. Dezember 1911 ihre Statuten
] revidiert und dabei folgende Aenderungen der im Schweiz. H.andelsamts-
\ blatt Nr. 152 vom 17. Junil909, pag. 1089 publizierten Tatsachen getroffen:

Die Mitgliedschaft wird erworben^ durch Aufnahme in die Genossenschaft
und durch nachfolgende Eintragung in das Genossenscbaftsregister. Die

i Mitgliedschaft ist persönlich. Die Zahl der Mitglieder darf niemals be-
j schränkt werden. Jährlich ist dem Genossenscbaftsvermögen vom Netto-

überschuss, der sich auf Grund der Bilanz und Betriebsrechnung ergibt,
i ein Betrag von mindestens 1 % des Umsatzes, festgestellt nach den Ein-
} kaufsbücbleln, zuzuweisen. Der Voistand besteht aus folgenden Mitgliedern:

Fritz Scheidegger, Bahnarbeiter, Präsident; Franz Käch, Postbeamter,
Vizepräsident; Gottlieb Frey, Babnbeamter, Kassier; G. Spiegel, Buchhalter,
Sekretär; K. Zbinden, Henri Scbaltenbrand, E. Gutknecbt, Aufseber, und

r Achilles Meyer; alle in Laufen. Die reobtsverbindlicbe Unterschrift führen
* der Präsident, Kassier und Vizepräsident kollektiv je zu zweien. Die
früher erteilten Vollmaohten zur Führung der Unterschriften werden auf-

,gehoben.

j Freiburg — Fribourg — Friborgo j
1 Bureau de Bulle (district de la Gruy&re) ^

Höfel. — 1912. 2 juillet. La raison Joseph Joye, exploitation de
'l'Hötel des Trols Rois, ä Avry-devant-Pont (F. o.s. duo. du 23 novembre
'1908, n° 291, page 1999), est radiöe ensuite de döpart du titulaire.

Bois. — 3juillet. Le chef de Ia maison OverneyC., ä Charmey, est
Calibyte Overhey, feu Ferdinand, originalre de Charmey, y domioiliö.
Bois. Scieries, obantiers et bureau : Au Vanel. '<0

i Tannerie, etc. — 3 juillet. La raison Ant. Morard, tannerie,
corroierie, öpicerie-mercerie, au Bry, commune de PonLen-Ggoz (F. o. s.
du c. du 12 janvier 1898, n° 9, page 35), est radiöe ensuite de 'renonoia-
tiondn titulaire. f

'

Laiterie. — 3 juillet. La sociötö en nom oollectif Rime.Fr&res,
Iaiterie, ä Gumefens (F. o. s. du c. du 24 lövriei 1903, n° 71, page 282),
s'eet dissoute, sa liquidation.ötant terminöe, Ia raison est radiöe.

i so ,Bureau Freiburg
^

j: Cinematograph e, — 2 juillet Le obef de Ia maison Arthur
Courvoisier, ä Fribouig, est Arthur Conrvolsier, Als d'Alexandre, de La
Cbaux-de-Fonds et du Locle, domicilii ä Fribourg. Exploitation du
cinematograph e permanent. Rue de Romont n° 17. '

{
' .1 l -tljf.'

Appenzell A.-Rh. — AppenzeU-Bh. ext — AppeazeBe est
Manufakturwaren. — 1912. 2. Juli. Die Firma Jn. Weiss-Üien,

Manufakturwaren, in Herisau, erteilt Einzelprokura an Ernst Weiss, von
nnd in Herisau.

> 8t Gallen - St-Gall - San Gallo V (i; •

Uhren, Gold- und Si Ib er war en.'— 1912. 1.'Juli. Peter
Thuma und Donat Tbuma, beide vonErolzhelm und wohnhaft in St. Gallen,
haben unter der Firma Gebrüder Thuma in St. Gallen eine Kollektivgesellscbaft

eingegangen, welche am 1. August 1907 ihren Anfang nahm: Uhren,
Geld- und Sllberwareh. Gallusstrasse 8 und Neugasse 16. <*

Bäokerel, Konditorei. — 1. Juli. Inhaber der Firma Emil
Büohi' in St. Gallen ist Emil Bücbi, von Sirnaob (Kt Tburgau), in
St. Galleh. Bäckerei und Konditorei. Waseergasse 8.
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Zigarettenfabrik. — 2. Juli. Die Firma 8. Blegler, Zigarettenfabrik,

iin St. Gallen (S. H. A. 6. Nr. 140 vom 4. Juni 1942, pag. 1003),
erteilt Prokura an Max Riegler, von 'Kossov (Oesterreich), in St. Gallen.

Rideaux. — 2. Juli. Die von der Firma K. Neuhanser. Rldeanx,
jin St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 74 vom 21. März 1910, pag. 502), an Max
Wild erteilte Prokura ist erloschen.

Ca!öJRestaurant. —2. Juli.'Inhaber der Firma Dtto Weber in
'St. Gallen ist Otto Weber, von Tuggen (Kt Scbwyz), in St. Gallen. Cafd
und Restaurant zum «Löcblebad». Marktplatz 21.

J> Bauunternebmung. — 2. Juli. Die Firma August Krämer,
iBauunternebmung, in St. Gallon (S. H. A. B. Nr. 32 vom '28. Januar 1902,
ipag. 425), ist vom Inhaber abgeändert worden in Aug. Krlmer-Bersinger.
Die Firma erteilt Prokura an Eugen Krimer, von Wittenbach, in St. Gallen.

Aarg» — Ärgerte — Ärgert«
Bezirk Bremgarten

1942. 28.. Juni. Der Inhaber der Firma M. Kottmana, Gesehäftsagent
iln Widen (S.'H. A. B. 1887, pag. 56), bat das Domizil des GescbÜlea
>nacb Bremgarten verlegt und wobnt nnnmebr In Bremgarten.

2. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma LandwirtseharftHeh»'
Genosseusehnft Bn'rlkon in Berikon (S. H. A. B. 1911, pag. 1849) bat an
Stelle von Alpbons Keller zum Aktuar .gewlbk: Josepb Lz. -Grotb, Lehrer,
von.undin ['Berikon.

1

Bezirk Brügg
2. Juli. Die:Genossenschaft uDter der Firma Allgemeine Krankenkasse

Brugg in Brugg (S. H. A. B. 1896, pag. 884)' bat ibren Vorstand
wie folgt bestellt: Präsident ist Jobaun Rey; Vizepräsident ist Friedrieb
Frey; Aktuar ist Gottlieb Werder; Kassier ist - J. J. Schmid, und Beisitzer
ist Fr. Gelssbübler; alle in Brugg.

Tkirgai — Tfcvgorte — Thirgort«

Südfrüchte, Landesprodukte, etc. — 1912. I.Juli,
jrsträuli, Handel mit Südfrüchten, Landesprodukten, Gewürzen, in Kreuz-
lingen (S. H. A. B. Nr. 300 vom 20 Juli 1905, pag. 1198, und Nr. 318
vom 27. Dezember .1907, pag. 2199). Die an Josepb Mors .erteilte Prokura,
ist -erloschen.

Bolz und Kohlen. — 1. Juli. Die Firma Jean Bornbauser in
Kreuzliugen (S. H. A. B. Nr. 122 vom 11. Juli 1889, pag. 598, und Nr. 400
vom 5. Dezember 1901, pag. 1622) 1st infolge Abtretung des Geschäftes
erloschen.

Inhaber der Firma Oscar Bornhauser in Kreuzliugen ist Oscar Born-
bauser, von Weinfelden, In Kreuzliugen, welcher A ktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Jean Bornbauser» übernimmt Handel mit Holz
und Kohlen..
" 1. Juli: Consum-Verein .Steckborn iu Steckborn (S. H. A. B. Nr. 47

vom 26. Februar 1908, .pag. 315).' An Stelle des ausgeschiedenen Heinrich
Scbiegg ist in 6en Vorstand dieser Genossenschaft als Aktuar gewählt
worden: Jean Lahbart, von und inSteckboru, welcher mit dem Präsidenten
Jobann Webrli oder dem Kassier Jakob Kutter durch kollektive Zeichnung
zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift fübrt.

' 1. JuiL Die Aktiengesellschaft unter der Firma Leih- & Sparkasse
'Steckborn ia.Liqu. in Steckborn (S. H. A. B. Nr. 121 vom 10. Mai 1912,
tpag. 850) erteilt Prokura an Karl Febr, von Gütikbausen-Tbalbeim, in
Steckborn.

1. Juli. Unter der Firma Thurg. Rabattsparvereinfgung mit Sitz in
Weinfelden besteht eine Genossenschaft von unbeschränkter
Dauer Dach Titel 27 des ObligatioDeDrecbts, gebildet aus Sektionen des
DetalllJstenVerbandes des Kantons Tburgau. Die Statuten datieren vom
-6. "Mai 1912. Die Erzielung eines Reingewinnes ist ausgeschlossen. Die
Genossenscbalt bezweckt, den Detailhandel zn beben, dessen Existenz zu
festigen und ihn gegen innere and äussere Schädigungen zn schützen,
mittelst geeigneter Massnahmen, vorab dureb Einführung eines einheitlichen

Rabattsystems die wechselseitigen Interessen von Känfer und
Verkäufer wahrzunehmen; den Barverkebr und eine gesnode Preisbildung zn
fördern und den Bedürfnissen der Käufer auf Babattgewäbrung für
Barzahlung in geordneter uod gescbäftsreeller Weise zu entsprechen Mitglied
einer -Sektion und damit der Genossenschaft kann jede im Kanton
ansässige Person werden, die auf eigene Rechnung Detailhandel betreibt
nach den Grundsätzen kaufmännischen Anstandes uod loyaler Konkurrenz.
Beitrittsgesucbe siod zn deren Prüfung uod endgültigen Erledigung schriftlich

auf entsprechendem Formulare dem Präsidenten der Verwaltnngs-
kommission einzureichen. Die Mitgliedschaft wird erworben dureb
Entgegennahme der Statuten und Eotricbtung eines Eintrittsgeldes, dessen
Hübe durch die Generalversammlung festgesetzt wird. Ausgeschlossen sind
Grossbazare, Billigmagazine, Konsumgenossenschaften, Abzablungs- nnd
Hausiergescbifte, etc. Die Mitgliedschaft erlischt dureb freiwilligen Aastritt,

der schriftlich der Verwaltungskommissioo einzureichen nnd nor an!
Schluss des Geschäfts- (Kalender-) Jahres nach vorausgegangener
vierteljährlicher Kündigung zulässig ist, dureb Tod oder Geschäftsaufgabe;
Rechtsnachfolger können in die Rechte und Pflichten des Vorgängers eintreten,
wenn sie innert, Monatsfrist, vom Datum des Erlöschens an gerechnet darum
nachsuchen; ferner bei .Kookurs oder Auspfändung nnd durch Ausschluss
durch die Verwaltongskommission bei Zuwiderhandlung gegen die
statutarischen Bestimmungen nnd des Reglements, sowie auch bei Gefährdung
der Genossenschaftsioteressen. In letzterm Falle kann die Verwaltongskommission

zunächst.Bossen von Fr. 10—50 verbäDgen und nach der
dritten Büssung ohne weiteres den Ansscblnss erfolgen lassen. Den
Ausgeschlossenen steht.das Rekursrecbt an die nächste Generalversammlung
offen, vorbehalten bleibt Art. 685 0. B. Für Verstösse gegen die Statuten
oder das Reglement seitens der Angestellten oder der Familienangehörigen
haltet das Mitglied. .Aasgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder verlieren
jeden Anspruch auf ein allfllllg vorhandenes Vermögen, halten jedoeb füz
die bis zum Erlöschen der (Mitgliedschaft der Genossenschaft gegenüber
entstandenen Verpflichtungen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenscbalt
haltet lediglich das Vermögen derselben; jede persönliche Haftbarkelt
der Mitglieder 1st ausgeschlossen. Die Bekanntmacbangen der Genossenscbalt

erfolgen durch die Presse nnd die Einladungen durch Zirkulare.
Bei Liquidation nnd Auflösung der Genossenschaft entscheidet die
Generalversammlung über die Verwendung eines allfällig vorhandenen Vermögens.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der
Vorstand, die Zentralstelle nnd die Rechnongsrevlsoren. Der Vorstand vertritt
die Genossenschaft nach aussen; namens derselben führt der Präsident
oder der Vizepräsident In Verbindung mit dem Inhaber der Zentralstelle
die rechtsverbindliche Unterschrift durch kollektive Zeichnung. Dem Vor-
Stande gehören an: Alfred Gabler, von Müllheim, in Weinfelden, Präsident

Fcnlllf officlelle strtssc dn commerce 5 jum Vdlt
und Inhaber der Zentralstelle; Rndoll Staub, von Glarus. in Müllheim,
Vizepräsident; Konrad Habmann, von Bichelsee, in Krenzllngen, Aktuar;
Paul Scbaad, von nnd in Welnlelden, Kassier; Jobann Friedrich Schatz,
von end in Arhon; Wilhelm Graf, von Ramsen, in Dlessenholen; Otto

Kappeler, von und in Frauenfeld; Adolf Brüllmann, von Bleiken, in
Snfgen; Otto Ammann, von Ermatingen, In Steckborn, rfnd Karl Kradoller,
von Frlltscben, in Escblikon, Beisitzer.

Tettl« — Tessla — Tidae 'h

Officio di Locarno
V i n i. — 1912. 2 Ingllo. La ditta Ginseppe Mariotta sneC® a Bernardino

Marietta, negozio dl vlni, in Moralto (F. o. s. di c. del 19 gingno
1906, n® 261, pag. 1042), vlene cancellata, a motivo del( dechsso del
Utolare.

V i n i. — 2 luglio. Proprietario della ditta Enrico Mariotta, in Mnralto,
0 Enrico Mariotta, In Giuseppe, da e domiciliato in Mnralto. Negozio .di
vini all'lngrosso od al dettaglio.

Ufficio di Lugano

Importazlone, esportazione. — 2 luglio. La dita Nine
Molinari «La Svlzzera», in Lngano, importazione, esportazione, rappre-
sentanze di case svizzere ed estere (F. o. s.' dl c. del 9 gennaio 1912,
n® 6, pag. 38), viene cancellata per cessione d'azienda e cosi pure cessa
la procura conferita a Mattia Weber. L' attivo ed 11 paasivo vlene assunto
dalla ditta «Adolfo Bernardini «La Svizzera», in Lngano.

Proprietario della ditta Adolfo Bernardiai «La Svlzzera», in Lpgano,
0 Adolfo Bernardinl, In Giovanni, da Livorno (Italia), domiciliato in
Lngano. Importazione, esportazione e rappresentanze. La ditta conferisoe
procura a Mattia Weber e rileva attivo e passivo della cancellata «Nino
Molinari «La Svlzzera».

0111, panelli, ecc. ecc. — 2 luglio. Gerolamo Picchi,. di
Antonio, di Cureggia, domiciliato in Lugano, e Romeo Riva, In Emillo,
di Lugano, domiciliato a Bironico, banno costitnito, in Lngano, unasocietä
in nome collettlvo, sotto la raglobe sociale Pfeebi & Riva, incominciata
il 29settembre 1910. Olii, panelli, granaglie e olii e grassi per Industrie.

WaaA — Vart — Taad
Bureau de Chdteau-d"Oex (district du Pays-d'Enhaut)

1912. 2joillet. Sons la denomination de Confrerfe da Chenin da Mob-»
teiller»devant, il est formd nne socidtd cooperative, regie par le
titre 27 dn Code federal des Obligations. Les Statuts ont.dtd adoptds par
l'assemblde generale dn 16avrill906. La dnree de.la societe est illimitee.
Son siöge est äCbäteau-d'Oex. Elle a pour but la construction et
l'entretien d'nn cbemin de devestitore k l'usage des proprietes du
Monteiller, de la Scbiaz, Mossettes, Taisejoeurs et autres, .que la societe
acceptera comme socidtaires.' Font partie de la confrerie et ont droit
d'usage da cbemin. tons les proprietaires qui signeDt la couvention do
constitution dn 11 levrier 1905 et qui paieront les finances prdvnes ä
Part. 8 des Statuts. Its sont repartis par zones, d'aprds nn tableau etabli
par les soins du comite, aussitöt que le coüt de retablissement du cbemin
sera determine. Ce tableau sera soumis ä l'assembiee generale. Les societaires

sunt coproprietaires de l'actil de la societe et sont personnellement
responsables des - dettes de celle-ci, ce, en proportion de 1'apport lait k
('association.- Le capital de la societe est represente par la valenr des
ponts et droits de passage et par one contribution annuelle, basee snr la
taxe cadastrale des immeubles et calcniee snr le poor cent de cette base.
Cette contiibotion est fixee cbaque annee par l'assembiee generale. Elle
pent etre remplacde. cas ecbeant, par des jonrndes de corvdes, paydes
par beure de travail, et dont le prix est aossi fixd cbaque auude par I'as-
semblde gdndrale. La qualitd de membre de la socidtd se perd: a. Par
demission; b. par la vente des immeobles; c. par ddeds. Dans ces deux
derniers cas, les nonveaux propridtaires on bdritiers prennent lieu et place
des socidtaires. Toot membre peDt ddmissionoer, en payant nne valenr
dqnivalente k la moyenne des ddpenses ordinaires, comptdes eomme intdrdt
et moyennant savertissemeot donnd six mois k 1'avance Tout membra
sortant reste soumis jusqu'ä la cloture de 1'exercice annuel aux obligations
qu'il a contractdes en qoalitd de socidtaire. Les organes de la socidtd sont:
1® L'assemblde gdndrale: 2® le comitd d'administration, compose d'nn
president, nn vice president, un secretaire, .nn caissier et d'nn membra

tadjoint Le droit de representor la socidtd et de signer valablement, ap-
partieot au president et an secretaire, qui sigoent collectivement. Le
comitd est compose de: Alois Morier, president; David Favre-Baux, vice-
president; Emile Blum, caissier; Emile Hencboz, secretaire, etLom'sPilet-
Gantv, membre adjoint; tons an Monteiller, ridre Cbäteau-d'Oex.

Bureau de Nyon
2 jnillet. Sons le nom de Association de patrons plätriers-pcintrea

des districts de Nyoi & de Rolle, il est fondd one association, qui
a pour but de grouper ces patrons pour la ddiense de leurs intdrets. Son
sidge est k Nyon et sa dnrde Illimitee. Les Statuts sont datds du25mars
1912. Tout patron ddslrant faire partie de 1'association devra en faire la
demande par dcrit an comitd, paver la finance d'entrde de fr. 5 et la
cotisation annnelle de Ir. 6. La qualitd de membre se perd par demission
motivde, snr laqnelle l'assemblde ordinaire doi* statner. Les organes de la
socidtd sont: L'assemblde gdodrale et nn comitd compose de cinq membres.
L'association est valablement eogagde par la signature collective du president

et dn secretaire. Le president est Henri Gros, ,ä<Nyon; le vice-
president: Henri Demartines, ä Rolle,' et le secretaire: Marius Gros,
ä Nyon.

' Bureau cTOron
¥

H01e L — 29.jnin. La raison Emile Ratakooill^ exploitation! de
I'Hötel dn Commerce, k Cbätillens (F. o. s. dn a dn 17 ddeembre 1909,
n® 286), est radide d office ensuite de falllite du titnlaire;

Carridre. — 29 jnin. La raison sociale Bnttet freres, exploitations
de la carridra dn Pendant, ridre Mdzidres, molasse pour construction,
lours, podles, etc, k Ferlens (F. o. s. dn c. du 19 jnin 1897), socidtd en
nom eoUectif, est radide eosnite de ranonciation des titnlairas La pro-
cn ration conldrde ä Simdon Bnttet, allld Desponds, carrier, ä Ferlens, est
annnlde de ce.chef.

Csfd-restanrsnt — 29jnin. La raison Loafs Deetr&z, exploitation
du CafA-resUurant de la Groix d'Or, k la Croix d'Or, ridre Car rouge

(F. o. s. du c. du 18 mars 1905, n® 114), est radide ensuite de ranonciation
du titnlaire.

r i st ioi ^ i ->
floaf — Gertve — (äMira

v Commission et transports. — 1912. l* juillet' La socidtd en
commandite G. Sealler et C®, k Gendve (F. o. s. do a da 14 fdvrier 1907,



Stage 254), est döclaröe dissoute dös le 30 juin 1912. La procuration, oon-
öiöe ö EmileJöamFölix est öteinte.

L'as^ociö göranrGabriel-Charles Soulier, d'origine frangaise, domiciliö
et du passif de la
Genöve. Comipis-

C b a u s s u r e s line s.V —' l®r juillet. La sociötö en nom collectif
C. Helliardet L. Pautex, ä Genöve (F. o. s. dn b. du 11 mar? 1907,"
page 407), est dissoute dös le 4 mai, 1912., t

^

,-»•

Mademoiselle Charlotte Melliard, Tune 'des associöes, et Mademoiselle
Charlotte Tissot, toutes les, deux de Genöve et.y domiciliöes, ont constituö,
ä Genöve, sous la raison sociale Melliard et Tissot, une sociötö en nom
oollectif, qui reprend la suite des affaires, ainsi que i'aotif et ie passif de
la sociötö dissoute. Commerce, de chaussnres fines. 16, Rue de la Corraterie.
5^ ^ 1er juillet Suivant procös-verbal d'asseihblöe gönörale, en date du
20 juin 1912, les actionnaires' de la Söciete Immobiliere de la Cour Steint
Pierre, sociötö anonyme, ayant son siöge A Genöve (F. o. s. du o. cfü
22'novembre 1911, page 1940), ont 'modifiöles statuta de la sociötö sur
d6s(pbints non soumis'ä la publication. '1 ' .v'

Commission, etc. pourlacharcnterie,Keto. — l,rjuillet.
La raison Alphonse Favre, commission et reprösentation pour la cbar-
cnterie et salaisons en gros, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 12 avril
1901, pagö 525), est radiöe ensüite de renonciation du titulaire. ''

oommenoee
domiciliö
«Hötel de la Nouvelle. Poste». 22, Rue du Cendrier.

Ho tel. — 2 juillet. La sooiötö en. commandite, 15. Deyhle etlCie, A

Genöve' (Fr o. s. du a du 6 jafivier 1908, page 16), est döclaröe dissqnte
depots, le'il^t jniliet 1912. on • -

L'asSociö göraut Edouard-Maurice Deyblö, d'origine allemande, dom£-
ciliö A Genöve, a repris, dös cette date, ia snite dop. affaires, ainsi qpe
l'actif et le passif de la, maison, qu'il continne seul, sous la raison
£,,Beyhle^ A Genöve. Exploitation de cl'Hötel du Laos. 1, Place Longe-
malle. jjPharmaoie. — 2 juillet. La sociötö^en nqm collecti! Tlmenoyitoh
et Peuey, exploitation de la «Pbarcqacie de la Place Grenus», A Genöve
(F. o. 's. du c. du 24 fövrier 1910, page 306), est döclaröe dissoute depuis
le 31 janvierl912. Sa liquidation ötant actueliement terminöe, cette sociötö
est radiöe.

Horlogeiie-bijouterie.. — 2,juillet. Sons la raison sociale
Bloch et C°, ayeo sons-titre: «Sociöte d'borlogerie Gip,» A Genöve, il s'est
qonstitnö une sociötö en commandite qui commencepa le 10 juillet 1912.
Elle a ponr senl associö göraut indöfiniment responsable: Georges-Lehmann
Bloch, d'origine neucbäteloise, domiciliö A Genöve, et pour associö com-
manditaire: Jean-Lonis Blocb, d'origine neucbäteloise, domiciliö .A La
Chanx-de-Fonds, leqnel s'engage pour une commandite de mille francs
(fr. 1000). Fabrication, acbat et vente. d'borlogerie et bijouterie. 2, Rne
des Alpes.

2 jniliet La sociötö en commandite Chamay, Buraet et C°, A Genöve
tF. o. s. du c. du 16 mars 1911, page 433), est döclaröe dissonte dös le
30 juin 1912.

Andrö Cbamay, de Genöve, domiciliö aux Eaux-Vives, Edouard Burnet,
de Geneve, domiciliö aux Eaux-Vives, et Jöröme Ferrazzini, d'origine tes-
ainoi8e, domiciliö A Geneve, ont constituö, A Genöve, sous la raison sociale
Cbaaay, Burnet et C'% une sociötö en nom collectif, qni a commence le
If1" jniliet 1912, et a reikis, des cette date, la suite des affaires, ainsi que
1'aotif et le passif de la maison «Chamay, Bnrnet et Co.», ci-dessus radiöe.
Commeroe de chanssures en gros. 4, Cours de Rive. f

h -fq
Eidg. Amt für grätiges Eigeiiua

Rutsa fidörtl 4t la prapriitö «teUectwite — Officio federate deBa propriatA iataUettoate
u: -r 'm* h

Marken — Marques — Marche
- %

Hfntragungen — Enregistrements — IsprMorü. :\

Nr. 31581. — 29. Juni 1912, 8 Ute.
Samuel Min d e r, Handel,

Basel (Schweiz).
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ffr. 31582. — ,1. Jali |1912,ißilÄr. nciUDc^t'J

P• " «er^oehno,
Stuttgart (Deutschland). nt i'Jx i

Gewirkte und gestrickte Ober- and Unterkleider,
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-atcohMfla'Ä^W^rlferHeipriQh P^ter & C'ffGqsßllsp^^rpjt,,
esumfii m h ti' nbeschränWerrHaftuug, • :-oßjsM-öiß;) ob aoit
-tiofiomi eb »tiosuo Frankfurt a. (M. (DenlschlMid).^ ut 7 ® ^' orMutii oh coil
Pnenmatik8 für Fahrrad-und Motorräder, sowie Automobile, Mäntel für
Fahrrad- und Motorräder*WiH'e Autöinöbile, VdHfcflmmibereifung für
Equipagen und Ljtetwagen,"3chtttz6inlagen,i Reparaturstfeüen, »Ledergleltscbutz,
SÜflHfelgMSlmit BbstaneHeilen, IBremsblötze,"'Kindervrägenreifen,i.Puppen».

wagenreifen, Krankeuwagenreifen, Fensterdiohtungen, Bufferscheiben,
Membranen, Gummikläppen für Pumpen und dergleichen, DJcbtungsklappen,
Druckschiäucbe, Scbiffsbodenbeiag,"technische Schläuche,"Spiralsobiäucne,
Obrschläucbe, gummierte Bbttuuterlagkstbffe, Aeroplan-'udd Ballonstoffe,
Guiömimatten, Gammiläufor; Gummitransportbänder, Gummitrbibriemen.

"oilrt jy. ei rtr-l Hufeinlagen aus Gummi.'1 r,M «inMort jüoMo
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- Nr. 31584. — 20. Juni 1912,.4 Uhr. )*, jj*r

l v Liga Gummiwerke Heinrich Peter 4 C* Gesellschaft mit"1
beschränkteri Haftung,,

Frankfurt a. M. (Deutschland).

Pneurnatiks für Fahrrad- und Motorräder, sowie Automobile, Mäntel, für
Fahrrad- und Motorirä'dfer sowie Automobile, Votlgummibeteifung fÜr'Equi-
pagen und Lastwagen, Schutzeinlagenl'Beparaturstreifen, Ledergleitöcbutzj'
Stahlfelgen mit Bestandteilen, Bremsklötze, Kinderwafeenrbifen, Puppen-
Wagenreifen, Kranköhwagenreifbn," Fetisterdicbtungen, Biifferscheiben^
Membranen, Gnmmiklappen für Pumpen übd dergleichen, Dicbtüfigsklapfibti;
technische Scbläucbe, Spiralscbläucbe, Ohrscbläucbe, Druökscbläucbö,
Scbiffsbodenbelag, gummierte Bettunterlagsstoffe, Aeroplau- und Ballonstoffe,

Gummimatten, Gummiläufer, Gummitransportbänder, Gummitfeib-
riemen, Gummiabsätze, Gümmiöqken, Gümthisdhlen, Gümmiscbüpwerk,
...isikiu. es»«», im - Hufeiblagen aus Gümipi.^1 ' Ul
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8tr ' ri 2ff*. 31585. — 2. Juli 1912, 12"Uhr. ' ' c1 t qaB
siblor i .M'. „ ii1»,' Au 'T« v"i„»J T*".4 ft marLüdy 4 C1* (Grosse Apotheke), Fabrikation,, ^80irc ;*t
tii »vn.i Burgdorf (Schweiz). i foti
"KU I" i '»• 9; w,,T -«--»vi
*9ti b. o > -r Chemlwh-pharmazentlsche Produkte, q - UiüV

XX, Solarjyl
"i» • 1, '
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2. Juli 1912, 8 Uhr. 0
i_ ii

tNr. 31586.
i„ Titania-Mix 4 Genest Schreibmaschinen-Gesellschaft m^Mdo^

r t beschränkter Haftung, Fabrikation,'" '

V r I 1" "b H fT\ Ul '' J\ fn"r' rBerlin. (Deutschland).

Sohreibmascblnen sowie Einzelteile, Zubehör und Bedarfsartikel für
Schreibmaschinen, tiämlich:' Sohrelbmascbinenbänder, -mannskripthalter,"
-bogenfaalter, -kolonnensteiler, -tabnlator, -filzplatten,1 -rädierscbablönen,

Typeubürsteu, Staubpinsel, Staubtücher.
• f»..r ÄtSWT:' m * ** ' >J
ilki't" ri* ~ "'rs aöi I 'I 4 Pi I ff'V1 1 %1»T

i. .'jtiLl. u*»f ii Oj : »"MfJtfiiüSU-
q ' N° 31587. — 27'juin 1912, 8h.'" 'v ^
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i'--'töiiSociete anonyme „Union'.', fabrication et commerce,
" ""T"> ' Merxem-lex-Anvers (Belg'ique).

4 ftim
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Beurre vögötal, margarine et autres produita de At
" 41 consomination mönaeöre.M 1 ^ h " ^•'-vif

'II ~11 - »-MJ ^H vj j «f f -
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,Applicable enuce qui concerne Ia döpominatibn.idea' m^chäpdisiM

dans le commerce.)
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Einnahmen

Alter*-Versieh

Fr.

11,778,190
> 526,598

£ 465,008
j

!ru.

^2,769,803

r

ct.
32
61

*55

0'

0~ü

K »•

Ft.

435,315,674
50,250,810

122
18,575,526

83,749

458,359

10,772,924
j •«.

13,019
12,362

48

(»:.!

106,631

18,669

~ 0c>

r- 477
33,797

515,642,126t

ct.
40
11
56
80

44

58

75

33
18

82

57

£•1
f

90
75

19

Gewinn,. mi^Verhirtrfclfflmig Ausgaben

Ueberträge aus dem Vorjahre.
,Prämien-Einnahme.
Poiiccgebühren.
Kapitalerträge (Zinsen und Mieten).
Gewinn aus Kapitalanlagen: 'v '*

Fr." JU1,'015.88 a/ Kursgewinn aus gezo-
'

genen Wertpapieren.
> 82,733.56 b) Sonstiger Gewinn.

'«Ii
Vergütung der Rückversicherer.}
Sonstige Einnahmen:

V: Einnahme der Dividendenpllne A II,
A III, B und C.t

Pensionsbeiträge der. Beamten.
Aglogefainh" aus Versicherungen in
' lremder Währung. ,u'~ Au

Verwaltungskosten-Ersatz lür raten-
welsC'Prämienzahlung:1- •*'

Vormerkungs-Gebühren für Kriegs
versicher., AufgelderVerwaltengskosten-

* Beitrag eines '1 Kautions - Darlehens-
1 Schuldners. "•* *v/uv

Verjährte Dividenden.
Risiko- u. Verwaltungskosten-Ersatz der

Invaliditäts-Zusatzversicherung.
-Ii

Zahlungen und Zurückstellungen lür Ver-
sicherungs-Verpilichtungen

Zahlungen für vorzeitig aufgelöste
Versicherungen

Gewinnanteile an Versicherte
RückVersicherungsprämien für Todesiall-

urid Invallditäts-Zusatzversicherungen.
Steuern und Verwaitungskosten
Abschreibimgen an den Gebäulichkeiten

in Stuttgart, Berlin,» München und am
Bankmobiliar

Buchmässiger Kursverlust (an der
Kursausgleich-Reserve abgeschrieben)

Prämien-Reserve und Prämien-Ueberträge
Gewinn-Reserven der mit Dividenden-

Anspruch Versicherten
Reserven der Dividendenpläne AH, AIR,

BundC. 1 J." \ux;
Allgemeine Reserve
Sonstige Reserven (vergl. Passiva Nr. 6)
Entnahme aus dem Sicherheitsfonds I -
Entnahme aus den Dividenden-Reserven

der Pläne AR, AIR, B und C
Entnahme aus dem Invaliditätsfonds u. aus
{ dem Gewährieistungsfonds d. Kautions-

Darlehensschuldner
Sonstige Ausgaben
Ueberschuss des Jahres 1911

Fr.
rt:

23,940,930
-'/ä'

1,2481834
10,532,551

589,649
3,983,182

74,194
• n*

172,832
371,234*307

49,601,184

12,997,764
8,887,829
4,114,603
1,391464

10359,912

34,102
78,635

15,900,445

515,642,126

ct.
«

99
.'t
59
99

I-

42
77

'Ft. -etn
1,369,481 25

.ß

71,285 49
57,419 79

50,974 90
•ou -ii)

12
tu.

34 :

75 || 10,757,0(6

i -

68. 381,084

91 fc —
83 " -10 * ' — •

44 A —.'f
50 :

'

—

19
41
37 76,552

19 12,769303

I —

50
1 ' <

-25

30

48

i

Verweadnac des Jahres-Ueberschusses
t

Zum Erweiterungsbau des Bankgebäudes zurückgestellt
la den Pensionsfonds der Bankbeamtentre «wr? la den fensionsionas aer uantnea

ilillSu US im In did Kursausgleichungs-Reserve

xt

An die Versicherten bezw. in die Gewinn-Reserven der
mit Dividenden-Anspruch Versicherten:

Sicherheitsfonds I f Fr. 11,925,334.04
Sicherheitslonds R > 3,511,733.28- —^

T«d*ftall-VertiGh«rmf
Fr. Ct.

375,000. —
75,000. —

/*

15,437,067. 32

AH*r».VtrtlelMni>|
Fr. Ct.

PO
I

} r,c-

»J i ti,
1

pTu:

76,552. 30 t*
15,900,445. 37 76,552.30 —

J'

nj i

Aktiva Bilanz fiir (Im

t
Jahr 1911 R Passiva •s>f 0

• Fr.

925,000
530,636
837,500
231,250

418,771,836
1

22,211.
8,050,433

32,749,753
1,648,408

5,504,569
9,959

5,716,154
418,688
^1,022

*"*
255,000

r
ölt fw/r-v
«d/> M
cMtarbril

9 aob Jkn
j<*b QfblaW

5

GSfTatiaftsiihrti-flofi

Ct.

(34

86h
60
8t

81

10,
96
04
34

3

n)
rtfi

iifi l V.fciW A,
V '

Grundbesitz: .- r*dS> -
1

a. Bankgebäude in Stuttgart. oäaUSwi.-fa/
b. Erweiterungsbau in Stuttgart. vurttl ^
c. Gebäulichkeiten in Berlin.
d. Münchener Anwesen abzüglich einer vor 31. März

1920 nicht rückzahlbaren I. Hypothek von Fr. 412,500.
.^Hypotheken (einschliesslich Stückzinsen).
tDarlehen auf Wertpapiere.
Wertpapiere (einschlieslich Stückzinsen).
Darlehen auf Policen.
Guthäben bfei Bankhäusern (einschliesslich Reichsba lk),

Postscheckämtern und bei deu ^Rückversicherung. _
Gestundete Prämien. Mjf'H'Ml l(| (f|I4| * jj*» j I
Rückständige Zinsen und Mieten.
In der Respektfrist laufende'Prämien. v
In der Inkraftsetzungsfriät laufende Prämien.
Baffer Kassenbestand. 1,1 ltn' ?K -yUÜ '

Inventar 'und
t
Drucksachen — abgeschrieben!

V
:I r»J! ifiN i -\fi;

• 0 b - * j,nrjui*i?i 5
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(B. 50)
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i imien-Reserve und Prämien-Ueberträge
'Reserven für schwebende Versicherungsfälle

1

Gewinn-Reserven der mit Dividenden-
Anspruch Versicherten

Reserven der Dividendenpläne AH, AI,
tB und C -.1

Allgemeine Reserve
Sonstige Reserven:

Invaliditätsfonds
' Wieäerinkraftsetzungs-Reserve
Rüokvergütungs-Jleserve f.

*VerA^un^pftri^Rjee^re fü^ prämien¬
freie Versicherungen.

Kursausgleichungsreserve
Neubaufonds m .» .d--
(iehäudeabschreibungskonto
Pensiansfonds der Bankbeamten

Sonstige Rücklagen:
Zutd Verzinsung i stehen gelassene

Dividenden „.f..Auf spätere Jahre vorausbezahlte Prä-
u mien i; v ^a .iijjj .1
Aufs 'Jähr 1912 zurückgestellte Steuer
Nicht1 abgehobene Dividenden^ derWer-
01 sicherten-'.öU °.s ^Q'twiiiiiio.t'i.i

Barkautionen .v
Depositen m
Uebdrdofauss

19UI9 JJQi ii
Ii

5»

8i id «DeriVersicherungsbestand,,Eqde 1911 .betrug 156,5^^ Policen'über
\'b ' T" '"h,

•loua. JET u-uiBrnT.' ti-'iiili ii 1* ,f. IM II —ri
Mk. 1,

\

T«4e«JaU'Tefskh. Alten -Verskk,
etil; qprr.

50
T*.

371,234,307

818,724

49,601,184

12,997,764
8,887,829

566,631
«3,163

2,932

336.106
126,243
500,000
476,003

2,083,532

180,589,
- w ^

*

321,846
238,326

cneclls
T 862

427,570
..28,153

15,960,445
10541752,209

75 '< 10,757,005
r. iil ti

24 Ii '->154,423
ur| t"

«B ?] ' 381,084

91'; f '^-.^1,
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16
15 t

87
09

i37
u r-

97 i|
44'
ia
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14
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2,352
~ai-d •

76,552

41 111,271,413
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JY. 1476,023,627. 82

019,223,493 - Fr. 1,274,029^366Jeräclie^g^uiiim4rf,V TAj
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Oberrheinische Versicherung^-Oesellschaft in Mannheim
Goneralbovollmüohtljfte ittr dle Suhwelz: Schmidt & Staoholin, Froleatraase 4e, Basel

At"*» Bilanz pro 31. Dezember 1911 v PaM|Va
I Mit. Pf.

3,750,000 —
2,251,833 51
3,139,300 —-

i

4,042,092 75

t 2,330
1 1,269 16

1,742,452 52

67,405 24

1,243,947 04

21,115
1

43,076
93
93

1

r

1
ki

w

16^304,823 08

Weohsel der Aktionäre.
Grundbesitz.
Hypotheken. " i

Wertpapiere: <'

Mk. 3,768,764. 75. o. Mündelsichere Wertpapiere.
j 235,450. —. b. Pfandbriefe deutscherHypotheken-

Aktiengesellschaften (in Baden
mündelsicher).

> 37,878. —. c. Sonstige Wertpapiere.
Darlehen auf Policen mit Prämien-Rückgewähr.
Wechsel. } ,rx
Guthaben: (R. 54)

Mk. 542,952. 70. o. Bei Bankhäusern.
> 1,199,499. 82. b. Bei. andern Versicherungsunter¬

nehmungen.
Rückständige Zinsen.
Ausstände bei Generalagenten bezw. Agenten:

Mk. 1,243,947. 04. a. Aus dem Geschäftsjahr.
_> —. —. b Aus früheren Jabren.

Barer Kassenbestand.
Inventar (inkl. Motorboot und Drucksachen).

-

i l

Aktienkapital ;

Reservefonds: 1

Bestand am Schlüsse des Vorjahres Mk. 618,784.45
Zuwachs im Gesohlltsjahre » 31,215.55

Prämienreserven:
a. Dockungskapital für laufende Renten Mk. 910,076.30
b. Prämienrückgewährreserven ...» 327,269. 30
c. Sonstige rechnungsmässige Reserven > 55,998.82

Prämienüberträge
Reserven für schwebende Versicherüngsfälle
Spezialresorve: 1

Bestand am Schlüsse des Vorjahres Mk. 475,000.—
Zuwachs im Geschäftsjahre » 125,000.—

Guthaben anderer Versioherungsunternehmungen
Barkautionen.
Sonstige Passiva:

t

a. Rückstellung behufs Sohaffung eines
v Beamten- Witwen-und Walsen-

Unterstützungsfonds :

Bestand am Schlüsse des Vorjahres
Zuwachs im Geschäftsjahre *

b. Unerhobene Dividende
c. Im voraus eingenommene Zinsen
d. Baurücklage für das Geschäftshaus
e. Konto pro Dubiosa
f. Guthaben der General-Agenten bezw.

Agenten
Gewinn

Mk. 121,070. —
> 28,950. —

271.25

75,000. —
27,415.12

49,702. 27

it

' Mk. Pf.
5,000,000 —

660,000 —

1,293,344 42

3,020,343 94
2,475,099 70

600,000

2,242,061 91

150,020 —

152,388 64
721,564 47

16,304,823] 08

A

FRIEDRICH WILHELM, Preusslsche Lebens- and Garantie - Oerslcherunjs - Aktien - Gesellschaft zu Berlin
Direktion Mr die Schweiz: Schmidt Ac Staehelln, Basel

Aktiva ot; Bilanz per SX. Dezember X0XX
:vi(

'I •» Passiva

Mit.
4,491,000
6,189,425

169,016,950
53,006

943,924
6,859,733
6,221,061
4,650,037
1,616,571
2,609,315

145,659

3,881,625

•206,678,311

pf.

02

19
63
80
53
13
18
11
75

92

26

1. Restfordernng auf das Aktienkapitad-
2. Grundbesitz
3. Hypotheken
4 Darlehen auf Wertpapiere —
5. Wertpapiere
6. Darleben auf Policen
7. Gothaben bei Banken usw. air l tV{ ljT]n ~ ^ oi Fj.iSWßr

IlRl

8.
9.

10.

i* a.
Gestundete Prämien
Zinsen und Mieten
Aussenstände bei Agenten |?fn,

it
11. Bare Kasse
12. Inventar und Drucksachen
13. Sonstige Aktiva "

t > y '

•r.

*
j *. *

- mh

(B. 55)

l

4 Aktienkapital—.—
2. Reservefonds
3. Prämienreserven
4. Prämienüberträge
5. Scbadeureserven .' T ; TT
6. Gewinnreserven der Versicherten
7. Sonstige Reserven
8. Guthaben anderer Versicherungsunternehmungen

' 9. Barkautionen
10. Sonstige Passiva rA
11. Gewinn

" IC 7 % '
.71 nov i' J

.ÜMairr1: Jjt/1'

I

l'rlijij '

"V

; '.v.
• ' A •r>-.

7. •— V .b
r.iH?i'n j
-Woartf*.) U'i fotl.tcc, "

i »r. * /' t;_- 7. r -J

<• >T /'(£( 1

Mk.
6,000,000

600,000
157,992,768

5,854,455
176,705

18,721,718
5,361,720

9,304
' 33,712
3,431,116
8,496,809

206,678,311

Pf.

90
49
84
32
02
19
17
44
89

26

Nichtamtlicher Teil — Partie non ofücielle uh

Türkei
Muster. Wie in den meisten Staaten, -werden aocb in der Türkei ver-,

käufliebe Warenmuster zollfrei zugelassen, wenn sie innerhalb einer
bestimmten Frist wieder ausgeführt ond die darauf lastenden Zölle hinterlegt

werden.
Diese Erleichterung des Handelsverkehrs "bat aber bisher auf Edel-

metallwaren keine Anwendung gefunden.

Nach einer mit der türkischen Regierung vor einigen Tagen getroffenen
Verständigung sind von nun an Muster von zollpflichtigen Waren alier Art,
also auch goldene UDd silberne Ubren ond Schmucksachen, die
schweizerische Handelsreisende in die Türkei einführen, zollfrei, sofern die
nachstehenden Vorschriften.erfüllt werden:

a. Der ReiseDde muss eine Erklärung in doppelter Ausfertigung
vorlegen, die vod der Zollbehörde des Ausfuhrlandes als richtig bestätigt ist
und Menge ond Art der eingeführten Muster angibt Bei Einreicbung einer
solchen Erklärung werdeD die Förmlichkeiten beim Eingangszollamt nor
darin bestehen, dass festgestellt wird, ob die Muster in dei Erklärung
richtig angegeben sind. Legt der Reisende eine solche Erklärung nicht
vor, so "muss er beim Eingangszollamt, nacb eingebender Prüfung und
Schätzung der Muster durch die zuständigen Beamten dieses Zollamtes,
eine solche Erklärung in doppelter Ausfertigung aufstellen. 'Die so
angefertigte Erklärung muss vom Zolldirektor gegengezeichnet sein.

b. Tragen die Muster vorscbrlftsmässig Zeichen, Bleie oder Siegel der
Zollbehörde des Ausfuhrlandes, so haben die Zollbehörden des Einfuhr-
laudes sie nicht mehr der Plombierung oder einer andern entsprechenden
Förmlichkeit zum Zwecke des Nachweises ihrer Identität zu onterwerfen.

c. Die In der Erklärung verzeichneten.und mit Identltätszelcbeo
versebenen Warenmuster werden gegen bare Hinterlegung des Zollbetrages
oder gegen Sicherheitsleistung durch ein dem Zollamt genügend bekanntes
Kreditbaus zugelassen.
i d. Eines der Exemplare der. unter a erwähnten Erklärung wild mit
Angabe des Datums von den dazu ermächtigten Beamten des Eiugangs-
zollamte8 gezeichnet, die darauf 1) den Namen des Zollamtes, über das
die Muster eingeführt worden sind; 2) die Höbe des auf sie entfallenden
Zollbetrages oder des Bürgscbaftsscbeines, und 3) die erfolgte Bar hinter-
legung anzugeben babeD Dieses Exemplar wird dem Reisenden mit der
Quittung über die Hinterlegung ausgebändigt, während das andere von
dem EiDgaDgszollamt aolbewahrt wird.
j e. Werden die Muster innerhalb einer Frist von sechs Monaten vom
Zeitpunkt ihrer Einfuhr in die Türkei an, vollzählig. oder zum Teil in das

Herkunftsland oder in ein anderes Land wieder {ausgeführt, so muss das
I Ausgaogszoliamt die hinterlegte Summe ohne Abzug zurückzahlen, unter
< der Bedingung, dass der Reisende die in seinem Besitze befindliche

Quittung sowie das Exemplar der unter d erwähnten Erklärung vorlegt,
und dass die Beamten des Ausgangszollamtes die Uebereinstimmung der
(Moster mit den Angaben der Erklärung feststellen.

f. Das Aosgang8zollamt lässt sich vom Beisenden die Quittung über
die zurückbezablten Beträge geben und bewahrt die Erklärung sowie die f

| Hinterlegungsquittung auf. Quittung und Erklärung werden nebst der
Abrechnung über die bezüglichen Kosten der Generaldirektion der indirekten

f Steuern übersandt. \

Das beim EiDgangszollamt zurückbehaltene Exemplar der Erklärung,
wird von ibm ebenfalls der Generaldirektion übersandt, wo es mit der

{ vom Ausgangszollamt erhaltenen Abschrift verglichen wird.
g. Exemplare von Bleien und amtlichen Erkennungszeichen, mit denen1

• die schweizerischen Zollbehörden die Warenmuster verseben, werden den
ottomanischen Zollbehörden zur Erleichterung der Erfüllung der vorstehend t

aufgeführten Förmlichkelten übersandt. ^ fä -

— Strohindustrie. Der Geschäftsgang in der Strobindustrie'war'nach dem
Bericht der Aargauischen Handelskammer im Jahre 1911, soweit, die
Fabrikarbeit in Frage kommt, im grossen und ganzen ein befriedigender,,
während die Beschäftigung in der Hausindustrie sehr zu wünschen übrig
gelassen hat. In den Fabriken wurden hauptsächlich Hanfgefleobte
hergestellt,'denen die Mode den Vorzug gab. In diesen Geflechten'ist neuerdings

erhebliche Konkurrenz, namentlich durch die Japaner erwachsen,
'•'die mit aussergewöbnlicb billigen Angeboten auf den Markt kommen.

Während die Sommeraufträge in diesem Artikel knapp waren, wuchs die
Nachfrage, die im'November stärker einsetzte, nacb Neujahr sehr kräftig
an; lbr war bei dem Mängel an Bobmaterial nur mit Mühe zu begegnen.
Die ganz erhebliche Preissteigerung des Robmaterials beeinträchtigte den
Nutzen erheblich. Für Geflechte aus Seide, Ramie, etc.. war die Nachfrage

' weniger gut Wir haben eiDen Umschwung in den Hutdlmenslooen nötig,
der sieb, nebenbei bemerkt, vorzubereiten scheint, wenn Fantasiegeflechte
wieder mehr in Aufnahme kommen sollen. a ;:,!{•

Iii* ,f- 1
,'b '. ' '.'7t '(h Turquie

3 r Echantillons. En TurquleJ comme dans la pltipart'ties'pays, les
öcbantilloDs des voyageurs de commerce ötrangers soot admis enfranchise,
lorsqu'ils sont röexportös daDS un dölai döterminö et que le montant des
droits y aüörents a Ate d6pos4 <>

t- </>

xr,
p



Cette faoiiltö apportöe au commerce n'avalt toutefois pas 6td appliquöe
ju8qu'ici aux articles en mötaux pröcleux.

Or, h la suite d'uDo entente avec le gouvernement ottoman, ies
Ecbantillons de tous articles passibles de droits de douane, y compiis ies
montres et la bijouterie en or et en argent, importös de Suisse en
Turquie par des voyageurs de commerce, seront admis dorönavant en
franchise douani&re, moyennaut accompllssement des formalitös sulvantes:

a. Le voyageur doit presenter une declaration en double exemplaire,
O^rtiilde confoime par la douane du pays d'exportation et indiquant ia
quantltd et la nature des öcbahtillons importds. Avec oette declaration,
les formaiitös k ia douane d'importatlon oonslsteront seulementä constator
que les öcbantillons v sout döment indlqubs. Si le voyageur ne prbsente
pas une telle declaration, il devra en dresser une, en double exemplaire,
& la douane d'importatlon, aprbs verification et estimation detailiee des
ecbantillons par les employes compötents de cette douane. La declaration
sins! faite devra 6tre coniresignee par le directeur de la douane.

b. Si les ecbantllloos portent les marques, les plombs ou les sceaux
röglemeutalres de la douane du pays d'exportation, les douanes du'pays
d'importatlon n'auront plus & les soumettre au plombage ou k une autre
lormalite analogue pour en assurer l'identite.

0. Les ecbantillons indiques sur la declaration et munis de marques
d'identite seront'admis contre le döpöt au comptant des droits de douaue
ou d'un acte de garantie certlfie par -un etablissement de credit notoire-
ment connu de la douane.

d. L'un des exemplaires do la declaration mentionnee sous la lettre a
ci-de88us sera signe, avec Indication de la date, par des agents autorisbs
de la douane d'importatlon, qui y mentionneront: 1° Le nom de la douane,
ob ies ecbantillons 'ont ete Importes; 2° le montant des droits dont its
sont passibles; 3° le döpöt fait au comptant ou celul d'un acte de garantie.
Gbt exemplaire'sera remis au commis- voyageur avec le röcöpissö du dbpöt,
et l'autre sera garde par la douane d'importatlon.

' e. Si les ecbantillons sout röexpödiös, totalement ou en partie, soit
au pays de provenance, soit ä un autre pays, dans un d6lai de six mois A

partir de la date de leur entrbe en Turquie, la douane d'expedition devra
restituer intigralement la scmime d&posee, k la condition que le commis-
voyageur prbsente le r£cöpissö dont il est porteur, ainsi que l'exemplaire
de ia declaration mentionnbe sous la lettre d ci-dessus, et que les em¬

ployes de la douane d'expbdition constatent la conlormltb des ecbantillons
avec les indications de la declaration.

I La douane d'expbdition se lera dbiivrer par le commis-voyageur un
rbcbpissb pour ies droits restitubs et gardera ia declaration ainsi que le
rbcbplsse du dbpöt. Le rbcbpissb et la declaration seront transmis, avec
ie compte des dbpenses y relatives, k la direction gbnbraie des contributions

indirectes.
L'exemplaire de la declaration retenu ä la douane d'importation sera

bgalement transmis par eile k la direction gbnbraie, ob ii sera confronts
avec la copie recue de la douane d'expbdition.

g. Des exemplaires des plombs el des marques officieiies apposes aux
bcbantillons par les douanes suisses, seront envoybs aux douanes ottomanes
pour faciliter l'accomplissement des lormalitbs susmentionnbes.

— Compte d'Ktat de la Confederation. Le compte d'btat de 1911, qui
accuse au compte d'administration un excbdent de dbpenses de francs
251,946.02, au compte-capital un solde act if de fr. 4,171,818.90 et une
diminution de fr. 5,518,413.13 sur la fortune nette de la Confederation,
est approuvb par arrbtb fbdbrai du 20 juin dernier.

dariifTaiukr ia Mveberixka — Itpite it imunts it bjapeJbtkale Mm
j 8ml, Bf», Out, limim, St. flail— Zaricfc.

" ' Obinbui St «•Hp*n>stlaa:'Stl«l Barm, S—tw, Lmnn, Stein, Zartoh.'
nor if. t -xi«"»»«»»! ui,tC

'i but ••v }i"> aimsl'iiä: -

Jannar'
Februar-/.
März
April
Mai

1011
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Yt. .aciiiii1. ' 8#

Juni
Juli
August
September
Oktober
November

»1

880,703,524. 21
315,462,457.84
370,455,200.41
336,375,078.21
398,498,280.36 „V
353,800,485.14 '. —
371,502,993. 71
360,530,755.09
342,661,253.57
356,979,417.18
366,293,895.68

iH>.\

456,671,178.98
404^95,446.95
396,317,616.86 ;

393,830,621.19
369,279,797.58.
354,567,067. 22

esb (jr'l

Dezember 351,698,174.84
Januar/Jnni 2,155,295,025.67
Ganzes Jahr 1911 4,304,961,515. 74

2,376,961,727.78

Janvier part
Furrier

f Mars
Avril 'J
Mai K
Join
Jnillet
Aofit q
Septembre
Ortobre 1L

Novembre 111

IKcembre
' JanvierjJuin *

Annie .1311

Annoncen-Regie
HAANKNSTUIX Ac VOQ I.F.K Anzeigen — Anrionees Rägie des snnonces:

HAASENSTE IN Ac VOGLEB

V i

fMzerlsdie Volksbanh
gegründet llSOO

Altitilt», Baiil, Bin, Daehafiliei, Dtlsbsri, Frtlbsrg,
St. BaRia, Be*!, St. launir, Lassamas, Baatrnx, Moatlir,
Prutrst, Sal|aaligiir, Thalartl, Tranilan, Uittr,

Witxtkss, Wlitirtkar, Ztrtck I nt IIL
Elabezahlies Stamnuntellkapltal u. Reserven Fr. 68,500,000

O O Q H «*".
Wir empfehlen uns für: (293Y) 24*2,

Diskonto und Inkasso von Wechseln anf die Schweis und das
,I| Ausland; Gewährung von Darleihen und Cto. Crt. Krediten

gegen Sicherheit; Kauf und Verkauf von Wertschriften.
Besorgung von Börsenaufträgen. Aufbewahrung von
Wertsachen und Vermietung von Schrankfächern (Safes).
Annahme von Geldeinlagen in Konto-Korrent, Sparkonto,
Depositen-Rechnungen und gegen

4Vli Obligationen
auf S und 5 Jahre fest in Stücken von Fr. 500, Fr.' 1000
und Fr. 5000 mit halbjährlichen, an allen oben bezeichneten
Kassen der Bank zahlbaren Coupons.

Die Generaldirektion.

Soci6t6 anonyme
ies

et

MM. ies actionnaires sont convoqubs en

assemble gänärale extraordinaire
pour le .Tsndrsdi, SO jaillot 1912, k 3 heures de l'aprbs-midi,
aux bnraaux ie le Sodbtb, rue de la Paix 2, k Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
Dissolution et liquidation de ia Socibtb.

I Les cartes d'admission k' l'assemblbe seront dblivrbes
par le burean de la Socibtb, rue de la Paix 2, k Lanaanne,
jusqu'au jenii, 25 jnillet, k 5 heures. (13007 L) (19901)

Lausanne, ie 24 juin 1912.

cnnacil d'sdministrntiom.

-r. 'b J

k 'ii

Die Auszahlung des Schluss-LiquidationsbetreQnisses im
Betrage von Pr. 6 (seebs Franken) für jedes Certiflkat
(Liquidationsbonus für eine Stammaktie) findet vom' S. Juli
bis 80. September 1912 statt Die Certifikate sind frankiert
an die Sohweiserisohe Kreditanstalt in St. Gallen einzu-
banden, weiche die Aaszahlung besorgt Am 30. September

i 1912 hören alle Ansprüche an die Ve

jftl bahnen in Liquidation auL
1912 hören alle Ansprüche an die Vereinigten Schweizer-
' ' ' "(Z. G. 1821) 1992

{ 8L Gallen, den^2. Juli 1912. ' 1 "

L; riv;,Asc Die Liquidationskomaissie«.: "i

Von ADDITIONS-MASCHINEN 1

die
>»

R

BURROUGHS
mit ibren wunderbaren Kombinationen

von VERVIELFÄLTIGUNG!-?- und
DRUCKAPPARATEN der

5flMMETEfiMULTIQRflPH
| -i»0 sind die besten. ihrer Art (m-»z, (iuz.)

BRIGNONI A.-G., ZÜRICH I
Telefon 8Z91 WerdmQfilsplDtz 2

I» Comprimierte und abgedrehte, blanke

Mondon & (le. fl. C. Siel
Blank und präzis gezogene

jeder Art in Eisen und Stahl
kaltsewable Kisea - oii Stahibäider bis 219 Breite
24^ Scblarke«freies Yerpackingsbandeise.1 (6D

Bekanntmachung
v/rj-

Der heutige Eigentümer und Inhaber des Vers.-Briefes
Nr. 5372 von fr. 8000, haftend auf der am 20. Jmli 1912 auf
betreibungsrachtliohe - Steigerung gelangenden Liegenschaft
der Pzan A. H. K If OLL, Promenadenstrasse 25 a, ist
unbekannt (19891)

Es werden alle diejenigen, welche über, diesen
Auskunft geben können, aufgefordert, unverzüglich Anzeige zu
machen, eventuell den Titel einzusenden. Für den Fall,
dass dieser Titel bis zur Steigerung nicht eingeht, wird
trotzdem die eventuell nötig werdende Kasutin unter
Einleitung des Amortisationsverfahrens erfolgen.

Ruiebaek, den 5. Juli 1912.
^

Das BetnUnuMPtaal.

Snt

A tin JltlSl-ab-XTSfO ,f««n-

Handels-Auskünfte

issÄMti omefdan
Basal: Steigmeier t Cie.. Int. Ink.
Barm: A. Bauer * C», Ansk&nfte, Ink.
— flaas_ Bars, Not, Ink. u. Verw.
— G. Bäriswyl, Ink. n. Auskünfte.
—' Dr. H. Altlierr, Rechtaanwalt,

lutiuig. tt ürtL, Usw. I*fk. tllS
.Bial: Fehisaas, Notariat, Inkaiio.
— Sari A Wjrss, Not., Ink., Inform.
Brlg (Wallis): Jas. v. Staekalper

Adv. u. Notar. Advok. n. Inkasso.
Bxr|iari: E. HawaM, Cnktnfn, tt.
Ckau-4a-Faais: ti.-KGaila*4re,

not. Rens., recourrema, girn eäe.
— Pasl RabfTt, sg. de droit, rec*,

eontentienx renscig^» commert,
Cklassa: AnbrasaU k Tina,
— Carla Fappa, Auskünfte, Inkasso.
Ckir: k. Biu, Ink, Informationen-,

Immobilien- undHypothekar-Ves-
mittiungen,Versicherung»burean,

Frlbaari: Ernest Girad, »Tocav
Kala: E. Lftseker, Notar, Ink. Inf.
Langastkai: nnpr.O.Miller,UrAtt.
Lamuna ^Iss-Choliet,ren»'«,rest>
— 6. Maller, agent d'affair. patentd.
Lasarna: Dr. S. Fiari. Advok. Ink.
Lazari: J, Mither-Griter.
— kanrad Frank, Inkasso. Inform.
— Dr. Zeiger, Adv. Kriminalrichtet.
Birten: Dv Friaiet. Adv. & Notar
Vnekltat: R, Legier, agent d'aS.
— D» G. Baldimann, av. ren«. rec,
— Jeas Realet, avocat, Place Purry,
— Notaire Cartier. anc. jage de paix
Bsrstkaak: Jah. Haber, Unk. t bk.
Sabwyz: Xkkae! Ehrler, Tnksmo.

Rechtsbureau, Konknrnachen.
St 9allan; J, Farster, Advok, Ink.
Salafknrn: A. trad, Advokatur,

Notariat and Inkasso für dii
ganze Schweix.

— Dr. Ch. v. Sary, Advok. a. ink.
Syiaz: tr Held, FUrspr. Adv. i. Ink.
Vtzasstarf: Staler, Not. Ausk. Ink.
Vallaaztadl: Dr. E. Haber, U*. U.

Epochemachende and hohen
Gewinn versprechende 1991

Erfinduns
der Quincailleriebranche ist

zu verkaufen
"Auf Wunich würde sich der

Erfinder an Fabrikation und
Vertrieb beteiligen. • Offerten - anter
De 4752 Q an Hanseastela k Tagler,
laset.

Marques de fabriqoe
I tat nrtgistnnwl u tra Mini

Pias da WM margaM (""
•at 4M axliaiita at ddyaadaa

par F. Homberg
gravanr-medailiear, i Berne
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i fabrication de al'artiolajibrevetö, : et seraient i dispos6s ä: c6der des licences
d'exploitäfion eu^'vendfeiteur brevet.siilfio: eii.ieißjy ob «Ja*, uu'i üv

Pripre d'adresser les offres ou propositions ä'M. E. Imef-Sahmridjnyting6-'
"»nieür-conseil.ä'Genäve, 8, Boulevard James Fazy, qui les transmettra volontiere

ä qui'd'e droit. tr.h t noitnit <v

f'/J' m i' ' ' 1. Hii.v : m ••• .'in.' am nu q.-irit'b IR 2b,id,/i»
.0fcl498),,, Les>propri6tairps du brqvpt suiss^Bflandepbergp^in0 ..4965% du

,ij22 septerabre (<1909, .pour.: Application (d® Jaj pellicule ceRitioaique.en yrjM de
la fabrication de nouveaux.articlea Präsentant im relief plein, d6sirent,'enti'er
en relation avec des fabricants suisses, en Vpe de ltj, fabrijCation.de; l'^icle
brevet6, et seraient disposSs ä cS'der des licences d'exploitation ou k vendre
leur brevet. W; -job tm A )' t> cievo tq avs. un

PtiSrejd'adresser.;les,pffres ou-propositions ä M: E, Imer-Schneider, }ng6-
If.nieur-conseil, äiGenOve, 8, Boulevard James Fazy, qui les transmettra volon-

tiers k qui de droit. •
,-f

•

1499) Les propriStaires du breveit Luisse Bruidenberoer, n° 4^680, du
^a^^eeptembre'4909, pour'Application de la'pellieale cellulosiqne ea vae de
la fabrication de nonveaux articles destines ä la relinre et ä la maroqninerie,
& la tapisserie genre papier peint et anx articles de Paris, dAsirent entrer en
xelatioiL.ayfiC..des fabjicants_§uisse.sJ en vue de la fabrication de l'nrticle ,bre-
vet6, et seraient disposes ä c6der des licences 'd'exploitation ou k vendre ;leur
brevet. ^

Prifere d'adrjese«:^ les offres öu propositions k M. E.' ImerfScbueider, ingd-
mieux-conseil, ä. tjenfeve, 8, Boulevard! James Fazy, qui les traiismettra volontiere

k qui de droit)
»»- ' ' 11 i! : i i.

1500) Les propri6.taires du,Jarev^t^pisse,Baker 4kt Jacobs, 4497% du
3 aoütvl908, povnF:;)^Bint,ide comtnre, proc6d6.poarila fprination ^b ce point
et machine .ponr son'exdimjtion, d6siresQit' entrer -.en relation *yw <tg»3abricants
suisses, en vue de la fabricationided'artic)e.brevet6/> et .seraient disposfes i

1494)' 15ks'schw4izeribclip ^finMnfesßatent 'Krl''3l084, Waldemar Ponlsen
in Predenksberg, betreffend Einrichtung nun Umwandeln von Gleichstrom
to Wechselstrom, bezw. von Wechselstrom in Wechselstrom mit veränderter
Frequenz, wird zu verkaufen gesucht. Der. Patentinhaber wäre auch geneigt,
Lizenzen zu erteilen oder "auf andere Vorschläge für die Ausbeutimg der
Erfindung in der Schweiz " einzutreten. - o -»

Für weitere Auskünfte wende man sich gef. an das Patentanwalts-Bureau
Naegeli A Co., Spitälgasse '32, in Bern.

l487)'.Le titulaire du brevet suisse n° 48392, du 19 juillet 1909, relatif
ä un Procädä d'imprggnation des bois, däsire vendre ce brevet, en concäder
des licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant ä la
mise en oeuvre de l'invention en Suisse. -(

Pour tous renseignements s'adresser. .ä M. A. Ritter, ingänieur-conseil,
Rümeldnbachweg ll,.ä-Bäle.-;. ,;i A,. ;a:u).\,

^^'1^8)^La titulaire du brevet suisse" n° 47838,°du 16 jtulllet 1900,Tfelatif
-v äi'un ftonlement ä-biliös, -düsdre- vendre oe brevet, -en concäder des licences«

d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant ä la mise en oeuvre
de ^'invention en Suisse.E^ j/ > 4»! '

l'Ptfur tous_ ränseirüeinents s'adresser ä M. A. Rifter, ingfenieur-conseil»

^ 11, Rümeljnbachwegrä Bäle. ^ ^
t «"i 578) Le titulaire du brevet suisse n° 37505, du 26 juillet 1906, relatif

' A tih Frein pneumatiqne modärable an serrage et an desserrage, dösire vendre
oe brevet, en concäder des licences d'exploitation ou recevoir toute autre
prbpösitidn visarit ä-la mise en oeuvre de l'invention, en Suisse.

Ii1 Pohr tous renseignements, s'adresser ä M. A. Ritter, ihg6nieur-cönseil,
ll.iRümelinbachweg, ä Bäle. ' -

,ii j,' i- ,inoH t i
nütßjffo867) .'Die'.Inhaberin des schweizerischen Patentes Nr. 35326, vöin'3.* Juli"
' i 4Ö05,^ betreffend eine Linotype-Setzmaschine, wünscht dasselbe zu verkaufen,
•J- Lizenzen1 zn'ertedlen oder andere die Ausübung der Erfindung in der Schweiz

bezweckende Anfrage zu erhalten. ' 'S "S;- -^-ü'
nt.uü - AuriCühft 'erteill bereitwilligst Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, 11, Rü-

meliiibachweg. in BaseL ,^
1176) Der Inhaber ^rites schiweizerisdien Patentes it*. 39229, vom 16^ Juli

1 iÖ07,"beheffendEinrichtung^pn im Oelbad laufenden Vakuumpumpen von
»4^akuumbremsen zum Auffangen von mit der Auspuffluft abgehenden' Oel-

v
Tiwii Rauchteilen, wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen, oder

t> andere die Ausübung der Erfindimg in der Schweiz bezweckende Anträge
zu erhalten. > — ^ »" $

Auskunft erteilt Ingenieur R. Zehnder-Bpttrry, Direktor, in Hontrehx. ' J
1495) Der Inhaber des schweizerischen'Patentes Nr. 48159, vom 9|fJuli|j

«*>1909, betreffend einen Geradhalter mit verstellbarer Rippenpelotte, wünscht^ dasselbe zu verkaufen, Lizenzen^zu erteilen, oder andere, die Ausübung der
" Erfindung in der Schweiz bezweckende Anträge zu erhalten. ^

Auskunft erteilt bereitwilligst Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, 11, Rü-~i -

cäder des licences d'exploitation ou ä y^n^re leur brevet^ ^ riif*uPriäre "d'adresser" les öffres ou propositions ä'M. 'fil Imer-ScWei'der, ing6-

melinbacbweg, in BaseL

jw«xii; *1469) Les pfopriCtadres des brevets suisses Westoa A Beoeck«, n°. 26809,
^?°pbur',JAppareiI älectrique enregistieur, n° 26810, Dispositil pour d'eoregfstre-
*"*T(IZL1X*. - -

JÜ'> mmit des valeure de grandeurs älectriques, et n° 28935, pour Appareil
^. earegistreur de variations de grandeurs physiques, du 4 juin 1902, däsirent
,y entrer en relation avec des fabricant3 suisses, en vue de la fabrication de.

Particle brevetC, et seraient disposes ä cäder des licences d'exploitation ou
jUqk vendre teure brevets. »' *+>

_id ' -'"k'PriCre d'ad'resser 'les offresi Ou propositions ä M. E. Imer-Schueider,
ingäniCuf-cöhseil, 8, Boulevard James Fazy, ä 'Genäve, qui les transmettra
volontiere ä qui de-droit • • ,r rA x t Auw -* .* i ff fr f [

•ortAJio 1491); Les propriCtaires du brevet suisse The Toledo Glass C°, n° 30046,
^ dii 17 äout 1903, pour Machine poür lä fabrication d'obfets en verte, dCsirent

t entrer fen relation avec des fabricants suissesi, eii vue die lä fabrication' de
* l'krtipi'e bf.evetä et seraient dispos6s ä c6der des licences d'exploitation ou«

ä vendrfe^ leur>brevet. v i .asa-a 'Ü X S

/«T.iiiViNPriäre ^d'adresser offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider,
ijUjjjiiMiiii jii .rnnirii ,fl. "TTrinlrviril James Fazy, ä Genäve, qui les transmettraj
-»A !vok>niierSjA,qui,de.droit p#u ,imi r
IQV1 Öier InhabeF"' des schweizerischen^Patentes nVacUum (Braks Co.1)?:1496)

Nr. 19907, vom 15. Jiild 1899rauf-;- Druckregler für Vakuumräume, wünschen-
•irdfÄhWeizerischen Fabrikänten, bezw. Interessenten in Verbindung zu treten,
'und kind gerne bereit, Lizenzen' zu erteileil oder das PatSxit zu .verkaufen. }

hl G-efl. Offerten od^r-Vorschläge sdrid zu senden an Herrri Ingenieur Hj-Zelm-
der-8p5rry, Direktor, in rMontreux.

} .jj 1497) Les Foncleries et Ateliers de la Courneuve, ä rParis,rpropri6taires;
^5y (tu br'evet.-süisse n? 45812, du r16aiovemhre '1908, pour Frocädä pour la fabri-x
iMuication des piäces: r6unissaut les tubes d'eau dans les chaudiöres Babcock et-
f1JI,(Wücox, däsirent entrer en I relation ,avec dies, fabricants, suissps, ,ärfJ Vuh de laA

nieur-conseil, ä Genfeve, 8, Boulevard James Fazy, qui les transmettra volontiere

ä qui de droit. ' ' "
1 '•'» Du iHJ j

1501) LesijpropriAtaires -des brevets suisses Chavanue et'Ollagnier,
nös 35658 et 36927, dh 17 noveinbre 1905,''pour: Moulins, dAsirent entrer
en relation avec deä" fabricants .suisSes, eh „Vue'de „la fabruption des ai'ficles
brevet6s, et seraient.dispos6s ä c6dter des licences d'exploitation ou ä vendre
les brevets? my*? ». -«yum d^ib-muteoq's

Priäre d'adregg§rjes pffres qu.prepositions ä M> E. Imer-Schneider, ing6-
hieur-conseal, ä Genäve, 8, Boulevard Jameis'Fazy, qui les'transmettra volontiere

k qui de droit.
J. 1-1 ' I—M | | M.,1.

-i9 1502) Les Fohderies et Ateliers de la Courneuve," ä Paris, pröpri6taires
du brevet suisse n° 53658, du 7 septemb're 1910, pour: Chaudiäre ä vapeur,
d6sirent entrer en relation avec 'des fabricants suisses, en vue de la
fabrication de l'article brevetö, et seraient dispos6s ä c6d'er des licences.d'exploi¬
tation ou ä vendre leur brevet., ifoifj-i OI

• Prifere d'adresser les offres du propositions ä M. E. Imer-Schueider, ing6-
nieuT-conseil, ä Genfeve, 8, Boulevard Jamds Fazy, qui les transmettra volontiere

ä qui de droit. jj
1503) {üer Inhaber des Schweizer-Patentes i Nr.' 38348, betr.effenixFusil

de guerre automatique, wünscht mit schweizerischen 'Fabrikanten in
Verbindung zu treten, behufs Verkaufs dies Patentes, hezw^,Abgabe :der Lizenz
für die Schweiz, zwecks. Fabrikation ^desjPatentgegenstandes. j^L,der Schweiz.

t «-•- - Reflektanten belieben sich uih weitere 'Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau fi; Blum 4k Co., Bahnhofstrassei74, Zürich I. >1

*i or.*JT«-i —TT—:—: 1 r-: r »> «.- xiijs
1504i) Die Inhaberin des Schweizer-Patentes^ Nr. 44634, betreffend As

die Luftpumpe einer Vacuumbremsäslage^ angetcliiossene akustische Signal-
Vorrichtung für Bahnen," wünscht mitschweizerischen Fabrikanten in Verbindung

zu treten,ibehufs/Verkaufs des Patentes, bezw.(Abgabe der Lizenz,
zwecks Fabrikation .des Patentgegenstandes dnt der Schweiz..nb .fj

f.-TTJ,' Reflektanteäd) bdliöbeni sich um weitere Auskunft zu wenden fan das
Patentanwaltsbureau E. Blum A Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I,:-

MM. Valentin, Zefreise At 1467)
< suiSaes: i

n° 51298, dmilA »oük iOOfi.ipour, FikMidü .de .giavui»
x° 51966, dKj|22 ifCvrier 1910, poiir Mächine 'pour

Georges, " propri6taires des brevets
1

u» e^
com-

.C,53974
ei l fbJtlililiifUiJiU a»sW Wß|bf liiM jtUl I

W74, du 11 oc -----
\,t pressious en creux,

li octobre 1910, pour Prooädä d'eesnyage defc planches dfm-

dfisirent entrer en relations avec Jes fahrieants suisses, en vue.de l'emploi
des dits proc6d6s et (de 1^.| fabrication dp la mafdhinp, brÄr'et^ei io\i seraient

I disposes ä en c6def ude licence .ou encöre ä (vendre complätement le»
hrevets. t ij % • (' j \j U •

Jod 'S'adresser pour Jes offres ou propositions 'k M. A. Mathey-Doret, ing6-
s .ntäur-dodsPi]., Lar- GÜ|]ix-di»Feiidfcupi.> <>u • i i

ucrti) E. later - Schneider, Oral
Boulevard James Fazy 8 „

V
Sftix-lSvUÜ rl-L——, -r.y ilii 0^
c I. Klrehliof8r, Zflrloh
vorm. Bourry-S6quin A Co. 'I'1

Jr.it/it - Löwenstrasse 51 Ir'
.Bkü "1* 'fi"ida'n .—noiiR.-.x, ,mj-

j „ fiii. y, WaldJdreh, Bi^a
P, HTANWÄ'T£ Schwanengfflske'8, (Advokat)'

Ölt
Q0ret| Chavz-de-FnidS, rue Lkopöid-Robert Yo

*JUuu { ijj'Juji j fi
W f'iE. Bio» ft Can Zflrlüh' 0.

Bahnhofstrasse 74,iUranlastfasäe4r
,0Ä CW: :J mil. 'i

«tffüh y-,f, AI Rlttttr; £«mL iuA
f, Birsigstr. 2, Rümelinbacbweg li
•

' 'nr/itel t

Naeieli ft CoM Büni
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